
 

ALLGEMEINER SCHACHKLUB SALZBURG 
mit Sitz im Gasthof Wastlwirt, Rochusgasse 15, 5020 Salzb. 
ZVR-Zahl: 145 538 835 - Homepage http://schachklub.ws 
Raika Lehen: IBAN: AT34 3500 0000 0610 0903  BIC: RVSAAT2S .. 

 

ASK INFO  2/2016  SEITE - 1

 

                       

 

ASK INFO 2/2016 
04. Mai 2016 

 
INHALT SEITE
  
Aktuelles 
Einladung zur ASK Jahreshauptversammlung  3
Diverse Turnierausschreibungen | Ergebnis der KM-Einlaufwette 4
ASK in der SN | Ausschreibung Erich Schneider Landescup 2016 5
  

Klubbewerbe 
Klubmeisterschaft 2016 – Endtabellen 6
Blitzcup 2016 – 2. und 3. Runde 8
Schnellschachmeisterschaft 2016 – Runden 3 bis 6 und Endstand 10
  

Kunterbuntes 
SLV Senioren Frühjahrs-Schnellschachmeisterschaft 2016 13
2. Offene Pinzgauer Schnellschachmeisterschaft 2016 14
2. Offene Gollinger Schnellschachmeisterschaft 2016 15
ASKler des Jahres 2016 – Stand vom 1. Mai 17
  

Mannschaftsmeisterschaft 2015/16 
Endtabellen aller Klassen des SLV Salzburg und der 2. BL West 18
2. Bundesliga West – Bericht zur gemeinsamen Schlussrunde 20
Landesliga A – Berichte zu den Runden 10 und 11 23
Landesliga B – Berichte zu den Runden 10 und 11 26
1. Klasse Nord – Bericht zur gemeinsamen Schlussrunde 33
2. Klasse Stadt – Bericht zur gemeinsamen Schlussrunde 35
  

Ausschreibungen 
26. ASK Klubmeistersimultan | 15. ASK Mannschaftsblitzen 37
10. ASK Schach-Pokerturnier | ASKÖ Landeseinzelmeisterschaft 2016 38
  

Terminkalender / Impressum 39
Werbung 40
 



 

  
 

ASK INFO  2/2016  SEITE - 2

 



 

 DAS WICHTIGSTE VORWEG 
 

ASK INFO  2/2016  SEITE - 3

 

Der ASK ist auf der Suche 
nach einem neuen Klublokal 

 
 

Der Vorstand des ASK Salzburg muss leider die 
traurige Mitteilung machen, dass wir mit Ende Mai 
2016 aus dem Wastlwirt ausziehen müssen. Wirt 
Leo Lepold hat uns eröffnet, dass er ab Juni nicht 
mehr Pächter des Wastlwirt ist. Der Vorstand ist 
bereits intensiv auf der Suche nach einem neuen 
geeigneten Klublokal und wird euch baldmöglichst 
weiter unterrichten, wie es mit dem ASK-Klub-
geschehen ab Juni weitergehen wird. 
 

 
Werte Schachfreunde, 
 

Nach der oben erwähnten „Hiobsbotschaft“ noch ein 
kurzer Rückblick auf die ASK-Ereignisse seit Februar: 
 

Die Mannschaftsmeisterschaft 2015/16 ist geschlagen 
und brachte uns in der Endphase noch einige positive 
Überraschungen! 
Die wohl größte lieferte unsere Mannschaft in der 2. 
Bundesliga West! Mit einem Sieg und zwei Mann-
schaftsremisen schaffte man doch noch Platz 10 und 
damit auch den Klassenerhalt! Geht doch! 
Auch unsere A-Liga Mannschaft konnte sich in den 
letzten beiden Runden steigern und verbesserte sich 
von Rang 7 noch auf Tabellenplatz 5. 
Sehr erfreulich auch die Ergebnisse in der B-Liga!  Mit 
den Plätzen 2, 4 und 6 lag man klar über der Erwartung 
und unser „Aufsteiger“ ASK Komet hat für uns mit Platz 
2 die Aufstiegsberechtigung gleich weiter in die A-Liga 
erspielt. Hut ab! 
In der von uns veranstalteten Schlussrunde der 1. Nord 
verteidigten die Nova’s die Tabellenführung und wurde 
verdient „Meister“ dieser Klasse! Gratulation an das 
Team von Walter Haselsteiner. 
In den weiten Klassen belegten alle unsere Teams  
Mittelfeldplätze, wobei die neu gebildete Mannschaft 
ASK „green“ am besten abschnitt. 
Klubintern wurden 2 Bewerbe abgeschlossen. Bei der 
Klubmeisterschaft gewann erwartungsgemäß Bernhard 
Besner mit 100% vor Prüll und Heigerer. Im B-Bewerb 
blieb Michael Untersteiner knapp vor Karl Groiss und im 
C-Bewerb Thomas Böhm erfolgreich. Die SSM stand 
lange im Zeichen des Zweikampfes Misciasci - Usleber. 
Letztlich behielt Helmut die Nase vorne. 
 

Viel Spaß beim Lesen wünscht RERO 
 

Die nächste Ausgabe der ASK-Info 3/2016 erscheint 
voraussichtlich Ende August / Anfang September 2016. 

GENERALVERSAMMLUNG 
DES ASK SALZBURG  2016 

 
 

Der ASK Salzburg lädt hiermit alle Mitglieder zur 
ordentlichen Jahreshauptversammlung 2016 ein: 

 

 
 

Ort: Gasthof Wastlwirt, Klublokal des ASK Salzburg 
 Rochusgasse 15, 5020 Salzburg  
 

Termin: Mittwoch, 25. Mai 2016, Beginn 19:00 Uhr 
 

TAGESORDNUNG 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 

2. Genehmigung des Protokolls der ASK General-
versammlung 2015 (dieses wird auf Wunsch 
von Schriftführer Gernot Neuwirt bereits vor der 
diesjährigen GV zur Verfügung gestellt). 

 

3. Berichte des Vorstandes 
 

 a)  Obmann 
 b)  Kassier  
 c)  Spielleiter 
 d)  Sachwart 
 

4. Bericht der Kontrolle 
 

5. Entlastung des Vorstandes 
 

6. Neuwahl des Vorstandes 
 

7. Bericht des ASKÖ Landesreferenten 
 

8. Behandlung der eingebrachten Anträge 
 

9. Ehrungen 
 

10. Allfälliges 
 

Alle Anträge und Wahlvorschläge sind bis spätestens 
Mittwoch, den 11. Mai 2016 bei Obm. Reinhard Vlasak 
schriftlich oder per Email einzubringen. 
 

Mail an: rvlasak@applied-biotech.at oder per Post an: 
Reinhard Vlasak, Kreuzbrücklweg 21, 5020 Salzburg; 
 

Für den ASK Salzburg 
Obm. Reinhard Vlasak Obm.Stv. Walter Hattinger 
 



 

 DIV. TURNIERAUSSCHREIBUNGEN 
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10. Bad Ischl Pfingstopen 2016 
 

Spielort: Trinkhalle Bad Ischl, Auböckplatz 5 (mitten im 
Zentrum) A-4820 Bad Ischl 

 

Modus: 5 Runden Schweizer System in 4 Gruppen 
 Es gelten die FIDE- Schachregeln!  
 A-Turnier (offen) und B-Turnier (unter 2000 Elo): 90 

Min./40 Züge + 30 Min. + 30s je Zug, Intern. und nat. 
Elowertung (und DWZ!) 

 C-Turnier (unter 1750 Elo) und D-Turnier (unter 1500 
Elo): 2h/40 Züge + 30 Min. zur Beendigung Nationale 
Elowertung; 

 

Zeitplan: Anwesenheitskontrolle – 18.30 13.05.2016  
1. Runde 19.00 – Freitag 13.05.2016  
2. Runde 10.00 – Samstag 14.05.2016  
 Blitzturnier 17.30 – Samstag 14.05.2016 
3. Runde 10.00 – Pfingstsonntag 15.05.2016  
4. Runde 17.30 – Pfingstsonntag 15.05.2016  
5. Runde 09.30 – Pfingstmontag  16.05.2016  
 danach ca. 14.30 – Siegerehrung  16.05.2016 

 

Nenngeld: 
A-Turnier: € 35,- (€ 50,- für Spieler mit Elo < 1900) 
B-Turnier: € 30,- (€ 40,- für Spieler mit Elo < 1700) 
C-Turnier: € 25,- (€ 30,- für Spieler mit Elo < 1450) 
D-Turnier: € 25,- (€ 20,- für Jugendspieler U18) 

 zusätzlich €   5,- bei Anmeldung erst am Turniertag! 
 

Anmeldung an: Daniel Lieb Tel. 0699/12131339 abends! 
oder per Mail an daniellieb34@hotmail.com 

 
SLV Seniorenlandesmeisterschaft 

vom 2. Mai bis 9. Mai 2016 
 

Ort: Hotel Best Western Parkhotel Brunauer, 5020 
Salzburg, Elisabethstraße 45a 

 

Termine: Montag 2. Mai bis Montag 9. Mai jeweils um 10 
Uhr, Sonntag 8. Mai ( Muttertag ) ist spielfrei 

 

Modus: 7 Runden Schweizer System mit Elowertung 
Kontumazzeit jeweils 15 Minuten; Spielberechtigt: alle 
Mitglieder des SLV; Frauen ab Jahrgang 1961 und 
älter, Männer ab Jahrgang 1956 und älter 

 Spielzeit: 90 Minuten + 30 Sek. 40 Züge / + 30 Min. + 
30 Sekunden pro Zug; 

 

Nenngeld: € 25,- bei Nennung bis Donnerstag 28. April, 
für Nachmeldungen € 35,- 

 

Nennschluss: Montag 2. Mai 2016 bis 12.30 Uhr 
 

Anmeldung: Gottfried Herbst 5020 Salzburg Berchtes-
gadenerstr. 36; Tel. 0662/829753 bzw. 0664/5110961; 
Email: herbstgo1@gmail.com 

 

 Titelverteidiger ist Alois Grundner, Vize war Willi Veigl. 

Klubmeisterschafts - Toto 2016 
 

Mit dem Ende der Klubmeisterschaft steht auch der 
Gewinner unseres ASK-Totospiel fest. 20 ASKler nahmen 
die Gelegenheit wahr und gaben einen Tipp ab. Damit 
kamen immerhin € 100.- in den Pott - über die sich nun 
Tippsieger Walter Krimbacher freuen darf. 
 

GR. A GR. B GR. C TIPPTEILNEHMER 
1 2 3 1 2 3 1 2 3 

GES 

DAS ENDERGEBNIS 4 2 7 12 1 9 7 2 5 WP 
 Krimbacher Walter 4 2 7 12 1 3 5 6 7 13,0 
 Rettenbacher Robert 4 2 7 2 1 12 5 2 6 12,5 
 Vlasak Reinhard 4 2 7 12 2 1 5 6 1 11,0 
 Thalhammer Klaus 4 2 7 1 3 12 5 7 1 10,5 
 Veigl Thomas 4 2 7 6 1 2 5 6 7 10,5 
 Groiss Karl 4 7 2 1 6 3 7 5 2 10,0 
 Stader Stefan 4 7 8 12 2 9 5 7 4 10,0 
 Hattinger Walter 4 2 7 1 6 12 6 7 1   9,5 
 Nußbaumer Stefan 4 2 8 4 1 3 5 7 2   9,5 
 Lemmerhofer Manfr. 4 2 8 12 1 3 1 6 4   9,0 
 Untersteiner Michael 4 7 2 12 3 2 5 6 7   9,0 
 Besner Bernhard 4 7 2 3 1 5 5 7 1   8,5 
 Mende Wolfgang 4 8 7 3 1 2 5 7 1   8,5 
 Pichler Christian 4 7 2 1 2 12 5 4 7   8,5 
 Neuwirth Gernot 4 7 2 1 2 3 5 7 4   7,5 
 Neuwirth Manfred 4 7 6 1 6 12 5 1 7   7,5 
 Forstinger Alfred 4 7 1 1 6 4 5 6 7   6,5 
 Medina Miguel 4 7 2 6 2 3 6 1 7   5,5 
 Weinguny Bruno 4 8 6 6 1 3 1 4 2   5,5 
 Haselsteiner Walter 7 4 3 3 12 6 5 1 4   4,0 
1 =durch den späten Ausfall von Chen leider nicht wertbar 

 
23. Herrenbaumgartner 
Kellerolympiade 2016 

 

Nachdem bereits einige unserer Mitglieder die besten 
Erfahrungen mit diesem, ein bisserl sehr weinlastigen, 
Schachbewerb gemacht haben, wollen wir heuer mit 1 
bis 2 ASK Mannschaften daran teilnehmen! Wer Inter-
esse daran hat, meldet sich bitte bei Gernot Neuwirth. 

 

Herrnbaumgarten nennt sich das „verruckte Dorf“ 
(liegt in NÖ, Weinviertel, nahe Mistelbach/Poysdorf) 

 

Spielort: beim Heurigen Umschaid, Hauptstraße 49, in 
2171 Herrnbaumgarten; 

Termin: Samstag, den 11.06.2016, Beginn: 15.00 Uhr 
Nenngeld: nur erfreuliche 4 Euro! 
Modus: Vierermannschaften, gespielt wird 7 Runden 

nach Schweizer System, die Bedenkzeit be-
trägt 11 Minuten+11 Sek/Zug je Spieler, keine 
Elowertung! Gespielt wird nach den „Keller-
olympiade- Schachregeln“ die dabei für steten 
Getränkeabsatz sorgen sollen! (Eigenanbau) 
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DER ASK TURNIERKALENDER 
 

* Mittwoch, den 11. Mai, ab 19 Uhr, Wastlwirt 
 Klubmeistersimultan mit unserem Klubmeister 2016! 
 

* Mittwoch, den 18. Mai, Beginn 19 Uhr, Wastlwirt 
 Mannschafts- Blitzmeisterschaft 2016 des ASK; 
 

* Mittwoch, den 25. Mai, Beginn 19 Uhr 
 ASK Jahreshauptversammlung für das Jahr 2016 
 

* Mittwoch, den 08. Juni, Beginn 19 Uhr, Spielort wird 
noch bekannt gegeben! 

 10. Schach – Pokerturnier, Pokerabend; 
 

* Mittwoch, den 21. September, Beginn 19 Uhr 
 Bowlinghalle in Liefering 
 9. ASK Bowlingmeisterschaft 2016 
 

Der ASK Salzburg in den 
Salzburger Nachrichten 

 

Nachdem unser Schachklub im Oktober 2015 in den Stadt 
Nachrichten bereits ausführlich vorgestellt wurde, freuen 
wir uns, dass es der ASK Salzburg nun auch in die 
„Salzburger Nachrichten“ geschafft hat. Am Montag 14. 
März wurden wir im Rahmen der Serie "Vereinsporträt" im 
Lokalteil der SN großflächig präsentiert! Vielleicht konnten 
wir den einen oder anderen Schach spielenden Leser 
motivieren, mal bei uns vorbeizuschauen! 
 

 

Aussschreibung Landescup 2016 
 

TERMIN: Sonntag, 29. Mai 2016 
 Voranmeldungen der Mannschaften bis am Samstag, 

den 28. Mai, wenn möglich schon mit Bekanntgabe des 
Spielerkaders, bitte an gherndl@yahoo.de. Die Spieler-
kadermeldung hat bis spätestens 9:45h am Turniertag 
zu erfolgen. Turnierbeginn ist pünktlich um 10:00 Uhr! 

 

SPIELORT: Gewölbe Kaltenhausen 
 Organisation: Schachklub Union Hallein 
 

Teilnehmer: Beliebig viele Vereinsmannschaften aller 
dem SLV Salzburg angehörigen Vereine. Interessierte 
Teams von nicht dem SLV zugehörigen Vereinen 
können außer Konkurrenz ebenfalls mitspielen, sie 
bezahlen dafür auch kein Nenngeld! 

 

Nenngeld: € 20.- je Mannschaft; bei Anmeldung erst am 
Spieltag € 25.- 

 

Teams: Vor Turnierbeginn ist dem Veranstalter für jedes 
Team eine Mannschaftsaufstellung, bestehend aus vier 
Stammspielern (starre Liste) und max. einem Ersatz-
spieler, bekannt zu geben. Der Ersatzspieler kann nur 
an jenem Brett eingesetzt werden, an dem der zu 
Ersetzende aufgestellt ist. (Einspringen – zur Ermittlung 
von Brettsiegern) Alle Spieler müssen eine gültige Spiel-
berechtigung für den jeweiligen Verein besitzen! 

 

Modus: Mannschaftsturnier, auf 4 Brettern gespielt; Bis 
15 teilnehmenden Mannschaften werden 7 Runden 
nach Schweizer System gespielt, wobei die Bedenkzeit 
20 Min. beträgt. Ab 16 Mannschaften werden 9 Runden 
nach Schweizer System mit 15 Minuten gespielt. Der 
Bewerb wird für die Schnellschach Elo Auswertung beim 
ÖSB angemeldet. Auslosungsprogramm: Swissmanager 

 

Wertung: Gewertet wird nach Mannschaftspunkten (Sieg 
2 MP und bei Remis 1 MP), danach folgt die Punkte-
anzahl (Spielerpunkte) weiters die Buchholzwertung 
(alle Mannschaftspunkte der Gegner) danach die 
Bretterwertung des gesamten Turniers. 

 

Preise: (nur für SLV- Teams) Die bestplatzierte Mann-
schaft erhält den Titel „Salzburger Landescupsieger 
2016“ per Urkunde zuerkannt und den „Wanderpokal“ 
für ein Jahr. (Titelverteidiger ist SG SIR) Das gesamte 
Nenngeld wird als Preisgeld ausbezahlt. 

 

 1. Platz 40% 2. Platz 30% 3. Platz 20% 4. Platz 10% 
 

Auskünfte: unter herndl.gerhard@jacoby-gm.at 
 
Für den SLV Salzburg Für den Veranstalter 
Präsident Gerhard Herndl Obmann Rudolf Berti 
 

Wir hoffen auch Ihr kommt mit dem einen oder 
anderen Team zum Landescup 2016. Wir würden uns 
sehr über Eure Teilnahme freuen! 
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ASK KLUBMEISTERSCHAFTEN 2016 
 

Ergebnisse der 5. Runde der KM 
 

GRUPPE  A 
 Haselsteiner Walt. 1782 1825  Thalhammer Klaus ½:½ 
 Besner Bernhard 2153 1933  Prüll Lukas 1 : 0 
 Mende Wolfgang 1735 1811  Zauchner Markus 0 : 1 
 Neuwirth Gernot 1786 2004  Heigerer Stefan 0 : 1 

GRUPPE  B 
 Untersteiner Mich. 1265 1756  Groiss Karl 1 : 0 
 Rosenlechner  G. 1577 1689  Lederer Anatol 1 : 0 
 Medina Miguel 1667 1749  Hattinger Walter ½:½ 
 Lemmerhofer M. 1701 1755  Bieniok Alfred 0 : 1 
 Stader Stefan 1552 1359  Maier Günther 1 : 0 
 Höllbacher Helmut 1466 1582  Koller Karl ½:½ 

GRUPPE  C 
 Kocher Cisca 997 1110  Posch Manfred 0 : 1 
 Pichler Christian 1251 1251  Lackner Rudolf 0 : 1 
 Untersteiner Rich. OZ 1262  Böhm Thomas 1 : 0 
 Kühleitner Markus 1491 1371  Radosevic Florian 0 : 1 
 

Ergebnisse der 6. Runde der KM 
 

Bernhard Besner ist Klubmeister 2016! 
Bernhard Besner sicherte sich mit seinem 6. Sieg in Folge 
bereits eine Runde vor Schluss den Klubmeistertitel. Seine 
Verfolger liegen nach Verlustpunkten schon 1,5 Punkte 
zurück. Im B-Turnier kommt es zu einem Kopf an Kopf 
Rennen zwischen Karl Groiss und Michael Untersteiner. Hier 
bleibt es bis zum Schluss spannend. Im C-Turnier wird die 
Entscheidung auch erst in der Schlussrunde fallen. Die 
besten Chancen hat Richard Untersteiner, aber auch Florian 
Radosevic und Thomas Böhm haben noch Chancen auf den 
Gewinn des C-Turniers.  
 

GRUPPE  A 
 Thalhammer Klaus 1825 2004  Heigerer Stefan ½:½ 
 Zauchner Markus 1811 1786  Neuwirth Gernot ½:½ 
 Prüll Lukas 1933 1735  Mende Wolfgang ½:½ 
 Haselsteiner Walt. 1782 2153  Besner Bernhard 0 : 1 

GRUPPE  B 
 Rosenlechner Ger. 1577 1265  Untersteiner Mich. 0 : 1 
 Groiss Karl 1756 1689  Lederer Anatol 1 : 0 
 Stader Stefan 1552 1667  Medina Miguel 1 : 0 
 Hattinger Walter 1749 1466  Höllbacher Helmut 1 : 0 
 Bieniok Alfred 1755 1582  Koller Karl 0 : 1 
 Maier Günther 1359 1701  Lemmerhofer M. 0 : 1 

GRUPPE  C 
 Posch Manfred 1110 1262  Böhm Thomas 0 : 1 
 Radosevic Florian 1371 OZ  Untersteiner Rich. 0 : 1 
 Lackner Rudolf 1251 1491  Kühleitner Markus ½:½ 
 Kocher Cisca 997 1251  Pichler Christian 0 : 1 
 

Ergebnisse der 7. Runde der KM 
 

GRUPPE  A 
 Besner Bernhard 2153 1825  Thalhammer Klaus 1 : 0 
 Mende Wolfgang 1735 1782  Haselsteiner Walt. 0 : 1 
 Neuwirth Gernot 1786 1933  Prüll Lukas 0 : 1 
 Heigerer Stefan 2004 1811  Zauchner Markus 0 : 1 

GRUPPE  B 
 Untersteiner Mich. 1265 1749  Hattinger Walter 1:0k 
 Groiss Karl 1756 1577  Rosenlechner G. 1 : 0 
 Lemmerhofer Man. 1701 1552  Stader Stefan ½:½ 
 Koller Karl 1582 1667  Medina Miguel ½:½ 
 Maier Günther 1359 1755  Bieniok Alfred 0 : 1 
 Lederer Anatol 1689 1466  Höllbacher Helmut 1:0k 

GRUPPE  C 
 Pichler Christian 1251 1110  Posch Manfred 1 : 0 
 Kühleitner Markus 1491 997  Kocher Cisca 1 : 0 
 Untersteiner Rich. OZ 1251  Lackner Rudolf 0 : 1 
 Böhm Thomas 1262 1371  Radosevic Florian 1 : 0 
 

Da schau her: drei ASKler schauen in die Kamera: Brett 3 
schwarz: Vinzent, Br. 4 weiß: Kristof, Br. 5 weiß: Damian; 
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ASK KM 2016 – ENDSTAND DER GRUPPE A 
 

PL NAME ELO 1 2 3 4 5 6 7 8 PU ZW 
1  Besner Bernhard 2153  1 1 1 1 1 1 1 7,0  
2  Prüll Lukas 1933 0  ½ ½ 1 1 1 ½ 4,5  
3  Heigerer Stefan 2004 0 ½  1 ½ 0 1 1 4,0 1 
4  Haselsteiner Walter 1782 0 ½ 0  ½ 1 1 1 4,0 0 
5  Thalhammer Klaus 1825 0 0 ½ ½  1 ½ 1 3,5  
6  Zauchner Markus 1811 0 0 1 0 0  ½ 1 2,5  
7  Neuwirth Gernot 1786 0 0 0 0 ½ ½  ½ 1,5  
8  Mende Wolfgang 1735 0 ½ 0 0 0 0 ½  1,0  

 
 
 

ASK KM 2016 - ENDSTAND DER GRUPPE B 
 

PL NAME ELO 1 2 3 4 5 6 7 PU ZW 
1  Untersteiner Michael 1265 4 ½ 11 1 3 1 5 ½ 2 1 9 1 6 + 6,0 Dir 
2  Groiss Karl 1756 10 1 3 1 5 1 4 1 1 0 7 1 9 1 6,0 Dir 
3  Stader Stefan 1552 6 1 2 0 1 0 12 1 11 1 4 1 5 ½ 4,5  
4  Medina Miguel 1667 1 ½ 7 1 9 1 2 0 6 ½ 3 0 10 ½ 3,5 28,0 
5  Lemmerhofer Manfred 1701 12 1 9 ½ 2 0 1 ½ 8 0 11 1 3 ½ 3,5 26,0 
6  Hattinger Walter 1749 3 0 10 1 8 ½ 9 ½ 4 ½ 12 1 1 - 3,5 23,0 
7  Lederer Anatol 1689 11 ½ 4 0 10 1 8 1 9 0 2 0 12 + 3,5 22,0 
8  Bieniok Alfred 1755 9 0 12 1 6 ½ 7 0 5 1 10 0 11 1 3,5 19,0 
9  Rosenlechner Gerhard 1577 8 1 5 ½ 4 0 6 ½ 7 1 1 0 2 0 3,0  

10  Koller Karl 1582 2 0 6 0 7 0 11 0 12 ½ 8 1 4 ½ 2,0  
11  Maier Günther 1359 7 ½ 1 0 12 0 10 1 3 0 5 0 8 0 1,5 24,0 
12  Höllbacher Helmut 1466 5 0 8 0 11 1 3 0 10 ½ 6 0 7 - 1,5 21,5 

 
 
 

ASK KM 2016 - ENDSTAND DER GRUPPE C 
 

PL NAME ELO 1 2 3 4 5 6 7 8 PU ZW 
1  Böhm Thomas 1262  ½ 1 1 0 0 1 1 4,5 4xS 
2  Lackner Rudolf 1251 ½  ½ 0 1 1 ½ 1 4,5 3xS 
3  Kühleitner Markus Mag. 1491 0 ½  0 1 1 ½ 1 4,0 2/4xS 
4  Radosevic Florian 1371 0 1 1  0 1 1 0 4,0 2/3xS 
5  Untersteiner Richard 0 1 0 0 1  0 1 1 4,0 1/4xS 
6  Pichler Christian 1251 1 0 0 0 1  1 1 4,0 1/3xS 
7  Posch Manfred 1110 0 ½ ½ 0 0 0  1 2,0  
8  Kocher Cisca 997 0 0 0 1 0 0 0  1,0  
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ASK BLITZCUP 2016 – 2. RUNDE  MÄRZ 
 

PL NAME ELO VEREIN R1 R2 R3 R4 R5 R6 R7 R8 R9 R10 R11 PU BH 
1  Besner Bernhard 2195 ASK Sbg. 8 1 6 1 2 ½ 10 1 3 1 5 1 9 1 12 1 4 1 7 0 13 1 9,5 70,5 
2  Klinger Josef Sen. 1887 ASK Sbg. 16 1 19 1 1 ½ 7 1 5 1 9 0 4 1 3 0 12 1 10 ½ 6 1 8,0 68,5 
3  Neuwirth Manfred 1933 Schwarz. 13 1 4 1 10 1 5 0 1 0 11 ½ 18 1 2 1 9 1 6 ½ 7 ½ 7,5 69,0 
4  Misciasci Aless. 2018 ASK Sbg. 15 0 3 0 14 1 21 1 7 1 6 1 2 0 8 1 1 0 9 1 5 ½ 6,5 67,5 
5  Flatz Helmut 1930 ASK Sbg. 9 1 21 1 15 1 3 1 2 0 1 0 12 ½ 11 1 6 0 8 ½ 4 ½ 6,5 67,5 
6  Hattinger Walter 1796 ASK Sbg. 20 1 1 0 18 0 16 1 10 1 4 0 15 1 9 1 5 1 3 ½ 2 0 6,5 65,5 
7  Prüll Lukas 1824 ASK Sbg. 18 1 10 0 21 1 2 0 4 0 20 1 8 0 17 1 11 1 1 1 3 ½ 6,5 62,0 
8  Vlasak Reinhard 1796 ASK Sbg. 1 0 14 1 19 1 18 0 11 0 13 1 7 1 4 0 17 1 5 ½ 10 1 6,5 61,5 
9  Stader Stefan 1762 ASK Sbg. 5 0 20 1 11 1 15 1 18 1 2 1 1 0 6 0 3 0 4 0 SF 1 6,0 66,5 

10  Thalhammer Kl. 1906 ASK Sbg. 17 1 7 1 3 0 1 0 6 0 21 1 11 ½ 13 1 15 1 2 ½ 8 0 6,0 65,0 
11  Tanczos Dezsoe 1901 ASK Sbg. 14 1 15 0 9 0 17 1 8 1 3 ½ 10 ½ 5 0 7 0 SF 1 16 1 6,0 61,0 
12  Untersteiner Mich. 1903 ASK Sbg. 21 0 16 0 13 1 20 1 15 1 18 1 5 ½ 1 0 2 0 19 1 14 ½ 6,0 55,0 
13  Zauchner Markus 1864 ASK Sbg. 3 0 17 ½ 12 0 19 1 16 1 8 0 21 1 10 0 SF 1 15 1 1 0 5,5 58,0 
14  Haselsteiner Walt. 1706 ASK Sbg. 11 0 8 0 4 0 SF 1 17 0 19 0 20 1 16 1 18 1 21 1 12 ½ 5,5 48,5 
15  Heigerer Stefan 1793 ASK Sbg. 4 1 11 1 5 0 9 0 12 0 17 1 6 0 SF 1 10 0 13 0 20 1 5,0 59,5 
16  Lederer Anatol 1625 ASK Sbg. 2 0 12 1 17 0 6 0 13 0 SF 1 19 1 14 0 20 1 18 1 11 0 5,0 54,0 
17  Medina Miguel 1722 ASK Sbg. 10 0 13 ½ 16 1 11 0 14 1 15 0 SF 1 7 0 8 0 20 0 19 1 4,5 55,0 
18  Hofmann Werner 1555 Gast 7 0 SF 1 6 1 8 1 9 0 12 0 3 0 19 0 14 0 16 0 21 1 4,0 57,5 
19  Schweda Finn L. 0 Gast SF 1 2 0 8 0 13 0 20 0 14 1 16 0 18 1 21 1 12 0 17 0 4,0 52,5 
20  Kühleitner Markus 1528 ASK Sbg. 6 0 9 0 SF 1 12 0 19 1 7 0 14 0 21 1 16 0 17 1 15 0 4,0 51,5 
21  Mende Wolfgang 1714 ASK Sbg. 12 1 5 0 7 0 4 0 SF 1 10 0 13 0 20 0 19 0 14 0 18 0 2,0 56,0 
 

ASK BLITZCUP 2016 – 3. RUNDE  APRIL 
 

PL NAME ELO VEREIN R1 R2 R3 R4 R5 R6 R7 R8 R9 R10 R11 PU BH 
1  Besner Bernhard 2195 ASK Sbg. 14 1 12 1 13 1 3 1 5 1 2 1 7 1 6 1 8 1 4 1 16 1 11,0 69,0 
2  Misciasci Aless. 2018 ASK Sbg. 9 1 15 1 8 1 5 1 12 0 1 0 4 1 7 1 3 0 6 1 13 1 8,0 73,0 
3  Klinger Josef Sen. 1887 ASK Sbg. 5 0 4 1 15 1 1 0 14 0 11 1 10 1 16 1 2 1 12 1 7 1 8,0 71,5 
4  Thalhammer Kl. 1906 ASK Sbg. 19 ½ 3 0 17 1 6 ½ 13 1 14 1 2 0 5 1 7 ½ 1 0 8 1 6,5 71,0 
5  Stader Stefan 1762 ASK Sbg. 3 1 7 1 16 1 2 0 1 0 21 1 12 1 4 0 6 0 8 ½ 14 1 6,5 70,0 
6  Tanczos Dezsoe 1901 ASK Sbg. 22 1 8 0 10 ½ 4 ½ 15 1 9 1 16 ½ 1 0 5 1 2 0 12 1 6,5 67,0 
7  Vlasak Reinhard 1796 ASK Sbg. 20 1 5 0 9 1 13 1 8 1 12 ½ 1 0 2 0 4 ½ 15 1 3 0 6,0 70,5 
8  Untersteiner Mich. 1903 ASK Sbg. 11 1 6 1 2 0 19 1 7 0 16 ½ 14 1 12 1 1 0 5 ½ 4 0 6,0 70,0 
9  Lederer Anatol 1625 ASK Sbg. 2 0 18 1 7 0 10 1 19 1 6 0 13 1 14 0 12 0 22 1 20 1 6,0 54,0 

10  Schweda Finn-L. 0 Gast 13 0 17 1 6 ½ 9 0 11 0 19 1 3 0 20 1 22 1 16 ½ 21 1 6,0 50,0 
11  Heigerer Stefan 1793 ASK Sbg. 8 0 19 1 14 0 15 0 10 1 3 0 17 0 22 1 20 1 21 1 18 1 6,0 48,5 
12  Veigl Wilhelm 1811 ASK Sbg. 18 1 1 0 21 1 14 1 2 1 7 ½ 5 0 8 0 9 1 3 0 6 0 5,5 70,0 
13  Groiss Karl 1707 ASK Sbg. 10 1 16 1 1 0 7 0 4 0 15 1 9 0 18 ½ 19 1 17 1 2 0 5,5 66,5 
14  Neuwirth Manfred 1933 Schwarz. 1 0 22 1 11 1 12 0 3 1 4 0 8 0 9 1 16 ½ 20 1 5 0 5,5 63,5 
15  Hofmann Werner 1555 Gast 21 1 2 0 3 0 11 1 6 0 13 0 20 ½ 17 1 18 1 7 0 22 1 5,5 54,0 
16  Haselsteiner W. 1706 ASK Sbg. 17 1 13 0 5 0 18 1 21 1 8 ½ 6 ½ 3 0 14 ½ 10 ½ 1 0 5,0 66,0 
17  Lemmerhofer M. 1620 ASK Sbg. 16 0 10 0 4 0 20 ½ 22 1 18 0 11 1 15 0 21 1 13 0 19 1 4,5 47,5 
18  Güther Ralf 0 Gast 12 0 9 0 22 1 16 0 20 0 17 1 21 1 13 ½ 15 0 19 1 11 0 4,5 46,5 
19  Kühleitner Markus 1528 ASK Sbg. 4 ½ 11 0 20 1 8 0 9 0 10 0 22 1 21 1 13 0 18 0 17 0 3,5 50,0 
20  Pichler Christian 1439 ASK Sbg. 7 0 21 0 19 0 17 ½ 18 1 22 0 15 ½ 10 0 11 0 14 0 9 0 2,0 50,5 
21  Untersteiner Rich. 1317 ASK Sbg. 15 0 20 1 12 0 22 1 16 0 5 0 18 0 19 0 17 0 11 0 10 0 2,0 50,0 
22  Alarafat Yasser 0 Gast 6 0 14 0 18 0 21 0 17 0 20 1 19 0 11 0 10 0 9 0 15 0 1,0 52,0 
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Bernhard Besner gewinnt die März-Runde des ASK Blitzcup 2016 
21 Teilnehmer fanden sich zum zweiten ASK-Blitzcupturnier des Jahres 2016 am 2. März im Wastlwirt ein. Der 
Tagessieg ging nach 11 Runden nicht unerwartet an Bernhard Besner, der 9 1/2 Punkte erreichte. Mit Josef Klinger 
sen. und Manfred Neuwirth belegten unsere vertrauten Schachfreunde des SV Schwarzach diesmal die Plätze 2 
und 3. In der Gesamtwertung konnte sich Helmut Flatz (Tagesrang 5) vor unserem Obmann Reinhard Vlasak 
(Tagesrang 8) auf die Pole- Position schieben. 
 

Bernhard Besner gewinnt das April-Turnier des ASK Blitzcup 2016  
Das Turnier war mit 22 Teilnehmern wieder gut besucht. Bernhard Besner gewinnt zum zweiten 
Mal hintereinander, diesmal mit einer Leistung von 100 %! Auf den Plätzen folgen Alessandro 
Misciasci und unser Gastspieler Josef Klinger sen. mit je 8 Punkten. In der Gesamtwertung 
übernimmt Bernhard Besner die Führung punktegleich mit Reinhard Vlasak. Das nächste 
Turnier findet am 4. Mai statt. 

 
 

ASK BLITZCUP 2016 – STAND NACH 3 TURNIEREN 
 

NR NAME 1/16 Blitz KAT PL/K VEREIN FEB MRZ APR MAI m.S. o.S. AT Ø 

1  Vlasak Reinhard 1915 1796 U1950 1 ASK Sbg. 30 14 16  60 60 3 20,0 
2  Besner Bernhard 2153 2195 Allgem. 2 ASK Sbg. 0 30 30  60 60 2 30,0 
3  Klinger Josef Sen. 1840 1887 U1950 3 ASK Sbg. 0 27 24  51 51 2 25,5 
4  Stader Stefan 1552 1762 U1800 1 ASK Sbg. 18 12 20  50 50 3 16,7 
5  Misciasci Alessandro 1922 2018 Allgem.  ASK Sbg. 0 22 27  49 49 2 24,5 
6  Untersteiner Michael 1265 1903 U1950 1 ASK Sbg. 24 9 14  47 47 3 15,7 
7  Flatz Helmut 1849 1930 U1950  ASK Sbg. 27 20 0  47 47 2 23,5 
8  Thalhammer Klaus 1825 1906 U1950  ASK Sbg. 12 11 22  45 45 3 15,0 
9  Tanczos Dezsoe 1746 1901 U1950  ASK Sbg. 10 10 18  38 38 3 12,7 

10  Prüll Lukas 1933 1824 U1950  ASK Sbg. 16 16 0  32 32 2 16,0 
11  Neuwirth Manfred 1 1610 1933 U1950  Schwarz. 0 24 7  31 31 2 15,5 
12  Zauchner Markus 1811 1864 U1950  ASK Sbg. 20 8 0  28 28 2 14,0 
13  Heigerer Stefan 2004 1793 U1800  ASK Sbg. 8 6 10  24 24 3 8,0 
14  Hattinger Walter 1749 1796 U1800  ASK Sbg. 6 18 0  24 24 2 12,0 
15  Haselsteiner Walter 1782 1706 U1800  ASK Sbg. 11 7 5  23 23 3  7,7 
16  Groiss Karl 1756 1707 U1800  ASK Sbg. 14 0 8  22 22 2 11,0 
17  Gallob Boris 1820 1894 U1950  ASK Sbg. 22 0 0  22 22 1 22,0 
18  Hofmann Werner OZ 1555 U1800  Gast 9 3 6  18 18 3  6,0 
19  Lederer Anatol 1689 1625 U1800  ASK Sbg. 0 5 12  17 17 2  8,5 
20  Schweda Finn-Lukas OZ 1606 U1550 1 Gast 0 2 11  13 13 2  6,5 
21  Lemmerhofer Manfr. 1701 1620 U1800  ASK Sbg. 5 0 4  9 9 2  4,5 
22  Veigl Wilhelm 1810 1811 U1950  ASK Sbg. 0 0 9  9 9 1  9,0 
23  Kühleitner Markus 1491 1528 U1550  ASK Sbg. 4 1 2  7 7 3  2,3 
24  Haselsteiner Max 1341 1435 U1550  ASK Sbg. 7 0 0  7 7 1  7,0 
25  Pichler Christian 1251 1439 U1550  ASK Sbg. 3 1 1  5 5 3  1,7 
26  Medina Miguel 1667 1722 U1800  ASK Sbg. 0 4 0  4 4 1  4,0 
27  Güther Ralf OZ 1503 U1550  Gast 0 0 3  3 3 1  3,0 
28  Untersteiner Richard OZ 1317 U1550  ASK Sbg. 0 0 1  1 1 1  1,0 
29  Alarafat Yasser OZ 1274 U1550  Gast 0 0 1  1 1 1  1,0 
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ASK SSM 2016 – 3. TURNIER 
 

PL TIT NAME VEREIN ELO 1.Runde 2.Runde 3.Runde 4.Runde 5.Runde PU BH 
1   Usleber Helmut ASK Sbg. 1971 9 w 1 10 s 1 2 w 1 3 s ½ 4 w 1 4,5 15,5 
2   Vlasak Reinhard ASK Sbg. 1792 4 s 1 7 w 1 1 s 0 6 w 1 3 w 1 4,0 17,0 
3 MK  Scheiblmaier Robert ASK Sbg. 2138 6 s 1 17 w 1 5 s 1 1 w ½ 2 s 0 3,5 15,5 
4   Untersteiner Michael ASK Sbg. 1618 2 w 0 13 s 1 10 w 1 5 w 1 1 s 0 3,0 15,5 
5   Thalhammer Klaus ASK Sbg. 1852 18 w 1 12 s 1 3 w 0 4 s 0 9 w 1 3,0 13,0 
6   Hattinger Walter ASK Sbg. 1751 3 w 0 15 s 1 14 w 1 2 s 0 12 w 1 3,0 12,5 
7   Misciasci Alessandro ASK Sbg. 2078 13 w 1 2 s 0 9 w ½ 15 s 1 10 w ½ 3,0 12,0 
8   Haselsteiner Walter ASK Sbg. 1670 15 w ½ 9 s 0 13 w 1 12 s ½ 14 w 1 3,0  9,0 
9   Stader Stefan ASK Sbg. 1621 1 s 0 8 w 1 7 s ½ 11 w 1 5 s 0 2,5 16,0 

10   Heigerer Stefan ASK Sbg. 1770 11 s 1 1 w 0 4 s 0 16 w 1 7 s ½ 2,5 14,0 
11   Kühleitner Markus ASK Sbg. 1453 10 w 0 16 s 1 12 w ½ 9 s 0 15 w 1 2,5  9,5 
12   Zauchner Markus ASK Sbg. 1753 14 s 1 5 w 0 11 s ½ 8 w ½ 6 s 0 2,0 13,0 
13   Maier Günther ASK Sbg. 1255 7 s 0 4 w 0 8 s 0 Spfr. 1 17 w 1 2,0 10,5 
14   Pichler Christian ASK Sbg. 1371 12 w 0 18 - + 6 s 0 17 w 1 8 s 0 2,0 10,5 
15   Bieniok Alfred ASK Sbg. 1639 8 s ½ 6 w 0 17 s 1 7 w 0 11 s 0 1,5 12,5 
16   Kocher Cisca ASK Sbg. 865 17 s 0 11 w 0 18 - + 10 s 0    1,0  9,0 
17   Güther Ralf Gast 0 16 w 1 3 s 0 15 w 0 14 s 0 13 s 0 1,0  9,0 
18   Böhm Thomas ASK Sbg. 1378 5 s 0 14 - - 16 - -       0,0 10,0 

 

Helmut Usleber gewinnt das 3. Turnier der ASK Schnellschachmeisterschaft 2016 
18 Teilnehmer und Teilnehmerinnen fanden sich zur 3. Turnier der ASK Schnellschachmeisterschaft 
ein. Etliche weitere Spieler waren am Klubabend anwesend, um die Nachtragspartien der ASK 
Klubmeisterschaft auszutragen. Der Sieg im Schnellschachturnier ging zum zweiten Mal an Helmut 
Usleber, der damit auch die Alleinführung in der Gesamtwertung übernahm. Sein schärfster 
Konkurrent Alessandro Misciasci landete diesmal im geschlagenen Feld. Die Plätze 2 und 3 gingen an 
Reinhard Vlasak und Robert Scheiblmaier.  
 

 ASK SSM 2016 – 4. TURNIER 
 

PL TIT NAME VEREIN ELO 1.Runde 2.Runde 3.Runde 4.Runde 5.Runde PU BH 
1   Besner Bernhard ASK Sbg. 2176 9 s 1 16 w 1 3 s 1 5 w 1 4 w ½ 4,5 13,5 
2   Stader Stefan ASK Sbg. 1621 3 w 0 18 s 1 17 s 1 8 w 1 5 s 1 4,0 10,0 
3   Usleber Helmut ASK Sbg. 1971 2 s 1 8 w 1 1 w 0 4 s ½ 7 w 1 3,5 17,0 
4   Misciasci Alessandro ASK Sbg. 2078 7 w ½ 6 s 1 16 w 1 3 w ½ 1 s ½ 3,5 14,5 
5   Vlasak Reinhard Dr. ASK Sbg. 1792 11 s 1 17 w 1 10 s 1 1 s 0 2 w 0 3,0 14,0 
6   Untersteiner Michael ASK Sbg. 1618 12 s 1 4 w 0 8 s 0 16 s 1 13 w 1 3,0 11,5 
7   Haselsteiner Walter ASK Sbg. 1670 4 s ½ 10 w 0 9 s 1 11 w 1 3 s 0 2,5 14,5 
8   Zauchner Markus ASK Sbg. 1753 18 w 1 3 s 0 6 w 1 2 s 0 10 w ½ 2,5 13,5 
9   Hattinger Walter ASK Sbg. 1751 1 w 0 15 s ½ 7 w 0 14 s 1 16 w 1 2,5 12,5 

10   Neuwirth Gernot ASK Sbg. 1531 13 w ½ 7 s 1 5 w 0 12 w ½ 8 s ½ 2,5 12,5 
11   Medina Miguel ASK Sbg. 1568 5 w 0 14 s 1 13 w 1 7 s 0 12 s ½ 2,5 12,5 
12   Thalhammer Klaus ASK Sbg. 1852 6 w 0 13 s ½ 15 w 1 10 s ½ 11 w ½ 2,5 12,0 
13   Pöllner Florian ASK Sbg. 1765 10 s ½ 12 w ½ 11 s 0 17 w 1 6 s 0 2,0 11,0 
14   Bieniok Alfred ASK Sbg. 1639    11 w 0 18 s 1 9 w 0 17 s 1 2,0  9,0 
15   Koller Karl ASK Sbg. 1531 16 s 0 9 w ½ 12 s 0 18 w 1    1,5  9,0 
16   Heigerer Stefan ASK Sbg. 1770 15 w 1 1 s 0 4 s 0 6 w 0 9 s 0 1,0 15,5 
17   Pichler Christian ASK Sbg. 1371 Spfr. 1 5 s 0 2 w 0 13 s 0 14 w 0 1,0 13,5 
18   Kühleitner Markus ASK Sbg. 1453 8 s 0 2 w 0 14 w 0 15 s 0 Spfr. 1 1,0 11,0 
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ASK SSM 2016 – 5. TURNIER 
 

PL TIT NAME VEREIN ELO 1.Runde 2.Runde 3.Runde 4.Runde 5.Runde PU BH 
1   Zauchner Markus ASK Sbg. 1753 4 s 1 12 w 1 3 s 1 2 s 0 6 w 1 4,0 16,0 
2   Vlasak Reinhard Dr. ASK Sbg. 1792 11 s 1 13 w 1 5 s 1 1 w 1 3 s 0 4,0 16,0 
3   Misciasci Alessandro ASK Sbg. 2078 14 w 1 7 s 1 1 w 0 10 s 1 2 w 1 4,0 15,5 
4   Untersteiner Michael ASK Sbg. 1618 1 w 0 9 w 1 17 s 1 13 w 1 5 s ½ 3,5 14,5 
5   Usleber Helmut ASK Sbg. 1971 18 w 1 10 s 1 2 w 0 7 s 1 4 w ½ 3½ 14,0 
6   Heigerer Stefan ASK Sbg. 1770 17 s 1 8 w 0 11 s 1 15 w 1 1 s 0 3,0 14,0 
7   Hattinger Walter ASK Sbg. 1751 20 s 1 3 w 0 12 s 1 5 w 0 8 s 1 3,0 12,0 
8   Neuwirth Gernot ASK Sbg. 1531 19 w 1 6 s 1 10 w 0 14 s 1 7 w 0 3,0 11,5 
9   Frank Roland Gast 1905 12 w 0 4 s 0 16 w 1 18 s 1 14 w 1 3,0 10,0 

10   Haselsteiner Walter ASK Sbg. 1670 15 s 1 5 w 0 8 s 1 3 w 0 11 s ½ 2,5 15,5 
11   Kühleitner Markus ASK Sbg. 1453 2 w 0 16 s 1 6 w 0 19 s 1 10 w ½ 2,5 12,5 
12   Maier Günther ASK Sbg. 1255 9 s 1 1 s 0 7 w 0 17 - + 16 w 0 2,0 13,5 
13   Bieniok Alfred ASK Sbg. 1639 16 w 1 2 s 0 14 w 0 4 s 0 18 w 1 2,0 12,5 
14   Stader Stefan ASK Sbg. 1621 3 s 0 20 w 1 13 s 1 8 w 0 9 s 0 2,0 12,0 
15   Kocher Cisca ASK Sbg. 865 10 w 0 18 s 1 19 w 1 6 s 0       2,0 10,5 
16   Güther Ralf Gast 0 13 s 0 11 w 0 9 s 0 20 w 1 12 s 1 2,0  9,0 
17   Medina Miguel ASK Sbg. 1568 6 w 0 19 s 1 4 w 0 12 - -       1,0 12,0 
18   Lemmerhofer Manfred ASK Sbg. 1536 5 s 0 15 w 0 20 s 1 9 w 0 13 s 0 1,0 11,0 
19   Pichler Christian ASK Sbg. 1371 8 s 0 17 w 0 15 s 0 11 w 0 20 s 1 1,0 10,0 
20   Untersteiner Richard ASK Sbg. 0 7 w 0 14 s 0 18 w 0 16 s 0 19 w 0 0,0  9,0 

 
 

ASK SSM 2016 – 6. TURNIER 
 

PL TIT NAME VEREIN ELO 1.Runde 2.Runde 3.Runde 4.Runde 5.Runde PU BH 
1   Brehovsky Paul Kottingbrunn 2096 4 w ½ 11 s 1 5 w ½ 7 s 1 2 w 1 4,0 15,5 
2   Besner Bernhard ASK Sbg. 2181 12 s 1 17 w 1 3 s 1 4 w 1 1 s 0 4,0 15,0 
3   Usleber Helmut ASK Sbg. 2030 18 w 1 9 s 1 2 w 0 8 s 1 6 s 1 4,0 14,5 
4   Heigerer Stefan ASK Sbg. 1689 1 s ½ 13 w 1 10 s 1 2 s 0 5 w ½ 3,0 16,5 
5   Misciasci Alessandro ASK Sbg. 2052 8 s 1 6 w 0 1 s ½ 13 w 1 4 s ½ 3,0 15,5 
6   Vlasak Reinhard Dr. ASK Sbg. 1799 15 s 1 5 s 1 7 w 0 9 s 1 3 w 0 3,0 15,0 
7   Untersteiner Michael ASK Sbg. 1764 13 s ½ 14 w 1 6 s 1 1 w 0 10 s ½ 3,0 15,0 
8   Haselsteiner Walter ASK Sbg. 1657 5 w 0 20 s 1 17 s 1 3 w 0 15 s 1 3,0 12,5 
9   Groiss Karl ASK Sbg. 1731 22 s 1 3 w 0 15 s 1 6 w 0 11 w 1 3,0 11,5 

10   Hattinger Walter ASK Sbg. 1791 11 w ½ 19 s 1 4 w 0 18 s 1 7 w ½ 3,0 11,5 
11   Bieniok Alfred ASK Sbg. 1576 10 s ½ 1 w 0 14 s 1 12 w 1 9 s 0 2,5 15,0 
12   Zauchner Markus ASK Sbg. 1704 2 w 0 16 s 1 18 w ½ 11 s 0 19 w 1 2,5 12,0 
13   Pichler Christian ASK Sbg. 1319 7 w ½ 4 s 0 19 w 1 5 s 0 17 w 1 2,5 12,0 
14   Mende Wolfgang ASK Sbg. 1740 19 w ½ 7 s 0 11 w 0 22 s 1 18 w 1 2,5  8,5 
15   Neuwirth Gernot ASK Sbg. 1626 6 w 0 21 s 1 9 w 0 16 s 1 8 w 0 2,0 12,5 
16   Lederer Anatol ASK Sbg. 1604    12 w 0 22 s 1 15 w 0 20 s 1 2,0  9,5 
17   Stader Stefan ASK Sbg. 1805 21 s 1 2 s 0 8 w 0 20 w ½ 13 s 0 1,5 12,5 
18   Medina Miguel ASK Sbg. 1635 3 s 0 22 w 1 12 s ½ 10 w 0 14 s 0 1,5 12,0 
19   Maier Günther ASK Sbg. 1274 14 s ½ 10 w 0 13 s 0 21 w 1 12 s 0 1,5 11,5 
20   Kühleitner Markus ASK Sbg. 1381    8 w 0 21 w 1 17 s ½ 16 w 0 1,5 11,0 
21   Untersteiner Richard ASK Sbg. 0 17 w 0 15 w 0 20 s 0 19 s 0 22 w 1 1,0  7,0 
22   Kocher Cisca ASK Sbg. 832 9 w 0 18 s 0 16 w 0 14 w 0 21 s 0 0,0 10,5 
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Bernhard Besner gewinnt das 4. Turnier der ASK Schnellschachmeisterschaft 
Im 4. Turnier trat unser frischgebackener neuer Klubmeister Bernhard Besner erstmals beim Schnellschach an und 
gewann auf Anhieb. Stark spielte auch Stefan Stader, der mit Rang 2 den Gesamtführenden Helmut Usleber sowie 
Alessandro Misciasci, den 2. der Gesamtwertung, hinter sich ließ. Das 5. Turnier wird am 20. April gespielt. 
 

Markus Zauchner gewinnt das 5. Turnier der ASK Schnellschachmeisterschaft 2016 
Das 5. Turnier hatte mit Markus Zauchner den 4. verschiedenen Sieger. Punktegleich, aber mit der etwas schwächeren 
Feinwertung, landeten Reinhard Vlasak und Alessandro Misciasci auf den weiteren Plätzen. In der Gesamtwertung führt 
weiter Helmut Usleber, der in der abschließenden 6. Runde theoretisch noch von Alessandro Misciasci überholt werden 
kann. Den 3. Platz teilen sich Michael Untersteiner und Reinhard Vlasak. Das 6. Turnier findet am 27. April statt. 
 

Paul Brehovsky (Kottingbrunn) gewinnt das 6. Turnier der ASK Schnellschachmeisterschaft 2016 
Der als Gast gekommene Paul Brehovsky gewann auf Anhieb das Turnier. Damit haben wir im 6. Turnier den 5. Sieger, 
was auch die Dichte der potenziellen Sieganwärter unterstreicht. Bernhard Besner, Seriensieger bei ASK internen 
Turnieren, musste sich diesmal mit Rang 2 begnügen, und Rang 3 ging an Helmut Usleber, der sich damit den 
Gesamtsieg der ASK Schnellschachmeisterschaft sicherte. Die weiteren Plätze in der Gesamtwertung gingen an 
Alessandro Misciasci und Reinhard Vlasak. Erfreulich war wieder die hohe Teilnehmerzahl an diesem Turnier - 
insgesamt beteiligten sich 31 Spieler und Spielerinnen. Michael Untersteiner und Stefan Stader unterstrichen mit den 
Rängen 4 und 5 der Gesamtwertung, dass sie bald zu noch besseren Leistungen fähig sein werden. 
 

ENDSTAND  SCHNELLSCHACHMEISTERSCHAFT 
 

PL NAME R-1/16 N-1/16 KAT VEREIN T1 T2 T3 T4 T5 T6 WPg WP-s AT WPØ 
1  Usleber Helmut 1971 2017 U-2000 ASK Sbg. 30 27 30 24 20 24 155 135 6 25,8 
2  Misciasci Alessandro 2078 1922 Allgem. ASK Sbg. 27 30 16 22 24 20 139 123 6 23,2 
3  Vlasak Reinhard 1792 1915 U-2000 ASK Sbg. 10 8 27 20 27 18 110 102 6 18,3 
4  Untersteiner Michael 1618 1265 U-1750 ASK Sbg. 16 14 22 18 22 16 108 94 6 18,0 
5  Stader Stefan 1621 1552 U-1750 ASK Sbg. 22 16 12 27 7 4 88 84 6 14,7 
6  Hattinger Walter 1751 1749 U-1750 ASK Sbg. 6 24 18 12 16 11 87 81 6 14,5 
7  Zauchner Markus 1753 1811 U-2000 ASK Sbg. 14  9 14 30 9 76 76 5 15,2 
8  Scheiblmaier Robert 2138 2143 Allgem. ASK Sbg. 18 20 24    62 62 3 20,7 
9  Heigerer Stefan 1770 2004 U-2000 ASK Sbg. 5  11 5 18 22 61 61 5 12,2 

10  Thalhammer Klaus 1852 1825 U-2000 ASK Sbg. 9 22 20 9   60 60 4 15,0 
11  Haselsteiner Walter 1670 1782 U-1750 ASK Sbg. 4  14 16 11 14 59 59 5 11,8 
12  Besner Bernhard 2176 2153 Allgem. ASK Sbg.    30  27 57 57 2 28,5 
13  Neuwirth Gernot 1531 1786 U-1750 ASK Sbg. 8 11  11 14 6 50 50 5 10,0 
14  Bieniok Alfred 1639 1755 U-1750 ASK Sbg. 7 7 6 7 8 10 45 39 6   7,5 
15  Medina Miguel 1568 1667 U-1750 ASK Sbg.  18  10 4 3 35 35 4   8,8 
16  Prüll Lukas 1891 1933 U-2000 ASK Sbg. 24 10     34 34 2 17,0 
17  Brehovsky Paul 2096 0 Allgem. Kottingbr.      30 30 30 1 30,0 
18  Kühleitner Markus 1453 1491 U-1500 ASK Sbg. 1 5 10 3 10 1 30 29 6   5,0 
19  Pöllner Florian 1765 1776 U-2000 ASK Sbg. 11 9  8   28 28 3   9,3 
20  Pichler Christian 1371 1251 U-1500 ASK Sbg. 1 6 7 4 2 8 28 27 6   4,7 
21  Mende Wolfgang 1711 1733 U-1750 ASK Sbg. 20     7 27 27 2 13,5 
22  Maier Günther 1255 1359 U-1500 ASK Sbg. 3 4 8  9 2 26 26 5   5,2 
23  Groiss Karl 1732 1756 U-1750 ASK Sbg. 12     12 24 24 2 12,0 
24  Kocher Cisca 865 997 U-1500 ASK Sbg. 1 3 5  6 1 16 16 5   3,2 
25  Lemmerhofer Manfr, 1536 1701 U-1750 ASK Sbg. 1 12   3  16 16 3   5,3 
26  Frank Roland 1905 0 U-2000 Gast     12  12 12 1 12,0 
27  Koller Karl 1531 1582 U-1750 ASK Sbg. 2 2  6   10 10 3   3,3 
28  Güther Ralf   0 U-1500 Gast   4  5  9 9 2   4,5 
29  Lederer Anatol 1604 1689 U-1750 ASK Sbg.      5 5 5 1   5,0 
30  Untersteiner Richard   0 U-1500 ASK Sbg. 1    1 1 3 3 3   1,0 
31  Böhm Thomas 1378 1262 U-1500 ASK Sbg.   3    3 3 1   3,0 
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SENIOREN FRÜHJAHRESMEISTERSCHAFT 2016 
 

Rege ASK Teilnahme am Senioren Schnellschachturnier 
 

Seniorenreferent Gottfried Herbst freute sich über einen neuen Teilnehmer-
rekord beim Frühjahrsschnellschach Turnier für Senioren. Der ASK war mit 8 
Spielern vertreten, die Spitzenplätze holten aber andere: Johann Maierhofer 
(Mattighofen) gewann mit 6,5 Punkten aus 7 Partien punktegleich mit Zivko 
Danojevic (Uttendorf). Dahinter folgten etliche Spieler mit 5 Punkten, wobei 
Alois Grundner (Uttendorf) in der Feinwertung die Nase vorne hatte und Platz 
drei belegte. Bester ASK Spieler wurde Karl Groiss als Fünfter. 

 
PL NAME ELO VEREIN 1.Rd. 2.Rd. 3.Rd. 4.Rd. 5.Rd. 6.Rd. 7.Rd. PU BH EloØ RP 

 

1  Maierhofer Johann 2057 Mattighofen 15 1 18 1 10 1 5 1 7 1 2 ½ 3 1 6,5 33,0 1781 2305 
2  Danojevic Zivko 2050 Uttendorf 27 1 22 1 3 1 9 1 4 1 1 ½ 6 1 6,5 31,5 1810 2326 
3  Grundner Alois 1840 Uttendorf 19 1 17 1 2 0 23 1 11 1 4 1 1 0 5,0 32,5 1707 1943 
4  Stöhr Helmut 1976 Ach/Burgh. 25 1 24 1 7 1 10 1 2 0 3 0 9 1 5,0 30,5 1781 2033 
5  Groiss Karl 1731 ASK Salzburg 37 1 21 1 6 1 1 0 9 0 8 1 10 1 5,0 28,5 1752 1964 
6  Nußbaumer J. 1898 ASK Salzburg 33 1 14 1 5 0 25 1 24 1 9 1 2 0 5,0 27,5 1690 1927 
7  Vlasak Reinhard 1799 ASK Salzburg 28 1 31 1 4 0 22 1 1 0 21 1 13 1 5,0 27,0 1620 1859 
8  Krimbacher W. 1962 ASK Salzburg 11 ½ 16 1 9 0 20 1 12 1 5 0 18 1 4,5 28,0 1633 1817 
9  Mende Wolfgang 1740 ASK Salzburg 30 1 23 1 8 1 2 0 5 1 6 0 4 0 4,0 31,5 1769 1871 

10  Hicker Harald 1860 Mozart 20 1 26 1 1 0 4 0 25 1 22 1 5 0 4,0 29,0 1712 1851 
11  Mösl Felix 1520 Seekirchen 8 ½ 12 ½ 18 ½ 13 1 3 0 17 ½ 22 1 4,0 28,0 1667 1791 
12  Huber Friedrich 1670 Salzburg Süd 21 0 11 ½ 27 1 32 1 8 0 19 1 15 ½ 4,0 24,0 1519 1663 
13  Wagner Gerhard 1363 Trumerseen 18 0 27 1 31 1 11 0 26 1 24 1 7 0 4,0 24,0 1618 1755 
14  Leitner Erich 1629 Salzburg Süd 32 1 6 0 20 ½ 18 ½ 21 0 33 1 28 1 4,0 22,0 1509 1654 
15  Hohmeister Horst 1534 Hallein 1 0 37 1 32 ½ 26 0 31 1 29 1 12 ½ 4,0 22,0 1550 1681 
16  Schachner Franz 1678 Zell am See 23 0 8 0 34 1 19 0 32 1 25 1 21 1 4,0 21,0 1468 1566 
17  Kollmann Hans 1550 Taxenbach 36 1 3 0 21 0 37 1 29 ½ 11 ½ 24 1 4,0 21,0 1455 1644 
18  Bogensberger H. 1655 Zell am See 13 1 1 0 11 ½ 14 ½ 19 ½ 30 1 8 0 3,5 29,0 1620 1690 
19  Danner Erwin 1419 Trimmelkam 3 0 32 0 38 1 16 1 18 ½ 12 0 29 1 3,5 22,0 1532 1630 
20  Grünwald Hans 1435 Taxenbach 10 0 29 1 14 ½ 8 0 30 0 37 1 23 1 3,5 22,0 1553 1610 
21  Baldemair Helmut 1367 Hallein 12 1 5 0 17 1 24 0 14 1 7 0 16 0 3,0 29,0 1673 1699 
22  Gall Konrad 1629 Taxenbach 38 1 2 0 30 1 7 0 23 1 10 0 11 0 3,0 26,0 1614 1673 
23  Sommerer Kurt 1375 Taxenbach 16 1 9 0 26 1 3 0 22 0 27 1 20 0 3,0 25,5 1640 1670 
24  Gruber Helmut 1653 Taxenbach 34 1 4 0 33 1 21 1 6 0 13 0 17 0 3,0 25,0 1569 1567 
25  Wagner Martin 1528 Salzburg Süd 4 0 34 1 35 1 6 0 10 0 16 0 32 1 3,0 24,0 1590 1630 
26  Lechner Leopold 1626 Salzburg Süd 29 1 10 0 23 0 15 1 13 0 28 0 30 1 3,0 23,0 1457 1469 
27  Koller Karl 1529 ASK Salzburg 2 0 13 0 12 0 38 1 37 1 23 0 35 1 3,0 22,0 1462 1422 
28  Meisl Walter 1403 Trumerseen 7 0 35 0 29 0 36 1 34 1 26 1 14 0 3,0 20,5 1413 1453 
29  Maier Günther 1274 ASK Salzburg 26 0 20 0 28 1 33 1 17 ½ 15 0 19 0 2,5 23,0 1495 1442 
30  Jahn Jürgen 1391 Seekirchen 9 0 36 1 22 0 31 ½ 20 1 18 0 26 0 2,5 21,5 1539 1521 
31  Weiss Johann 1542 Konkordiahütte 35 1 7 0 13 0 30 ½ 15 0 32 ½ 37 ½ 2,5 21,0 1409 1375 
32  Wimmer Peter 1302 Kultur Wels 14 0 19 1 15 ½ 12 0 16 0 31 ½ 25 0 2,0 25,0 1571 1428 
33  Pfeffer Werner 1500 SV Hörsching 6 0 38 1 24 0 29 0 35 1 14 0 36 0 2,0 19,5 1428 1350 
34  Lederer Helmut 1326 Seekirchen 24 0 25 0 16 0 35 1 28 0 36 0 38 1 2,0 18,0 1400 1319 
35  Lettner Fritz 1089 Hallein 31 0 28 1 25 0 34 0 33 0 38 1 27 0 2,0 16,5 1447 1338 
36  Langwieder Jul. 1147 Trumerseen 17 0 30 0 37 0 28 0 38 0 34 1 33 1 2,0 16,0 1408 1299 
37  Aichinger Herb. 1382 ASK Salzburg 5 0 15 0 36 1 17 0 27 0 20 0 31 ½ 1,5 24,0 1495 1323 
38  Fruhstorfer Heinz 1303 Royal Salzburg 22 0 33 0 19 0 27 0 36 1 35 0 34 0 1,0 17,5 1377 1188 
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2. OFFENES PINZGAUER SCHNELLTURNIER 2016 
 
Insgesamt 61 Teilnehmer und Teilnehmerinnen kamen zur Schnellschachmeisterschaft in Maishofen (Rekordteil-
nehmerzahl!) und füllten den Turniersaal bis zum letzten Platz aus. Mit dabei waren auch einige Spieler des ASK. Karl 
Groiss spielte für den ASK, während Bernhard Besner und Florian Pöllner für den Schachklub Freilassing antraten.  
Bernard Besner erreichte hinter den beiden IM Velickovic und Hresc den ausgezeichneten dritten Platz, und Karl Groiss 
eroberte den 1. Platz der Seniorenwertung S75. 
 

 
Die Sieger der 2. Pinzgauer SSM von links: Günter Hahn (Uttendorf, 5. Rang), Pinzgauer Meister Dawa Lama (Zell am 
See, 4.), Gerhard Schöpf (Uttendorf, 6.), Bernhard Besner (Freilassing, 3.), IM Vladimir Hresc (Wolfsberg, 2.) und der 
Sieger IM Zoran Velickovic (Freilassing) (Foto: USC Uttendorf) 
 

PL NAME ELO NAT 1.Rd 2.Rd 3.Rd 4.Rd 5.Rd 6.Rd 7.Rd 8.Rd 9.Rd W1 PU BH 
1  IM Velickovic Zoran  2395 SLO 20w1 19s1 30w1 5s1 3w1 10s1 6w1 2s0 7w1 24 8,0 41,5 
2  IM Hresc Vladimir  2395 CRO 57s1 12w1 13s½ 14w1 10s½ 7w1 5s½ 1w1 11s1 21 7,5 42,0 
3  Besner Bernhard  2181 GER 32s1 15w1 4s1 8w1 1s0 6s0 18w1 9w1 10s1 21 7,0 41,0 
4  Lama Dawa 1822 NEP 54w1 11s1 3w0 46s1 5w0 24s½ 41w1 34s1 15w1 19 6,5 35,0 
5  Hahn Günter 2128 AUT 38w1 25s1 41w1 1w0 4s1 18s1 2w½ 11w½ 12s½ 18 6,5 40,0 
6  Schöpf Gerhard 1889 AUT 28w1 58s1 10s0 36w1 8s1 3w1 1s0 12w0 26s1 18 6,0 39,0 
7  Frank Emanuel 2076 AUT 23s1 21w1 36s1 10w0 35s1 2s0 19w1 8w1 1s0 18 6,0 38,5 
8  Feichtner Thomas 2048 AUT 29w1 27s1 24w1 3s0 6w0 30s1 17w1 7s0 18w1 18 6,0 37,5 
9  Hasanovic Nurija 2007 BIH 39w1 24s0 43w1 41s1 18w0 46s1 22w1 3s0 19w1 18 6,0 32,0 

10  Ljubic Juro 2184 AUT 43w1 17s1 6w1 7s1 2w½ 1w0 11s½ 14s1 3w0 17 6,0 43,5 
11  Urankar Hans-Peter 2200 GER 42s1 4w0 31s1 21w1 15s1 13w1 10w½ 5s½ 2w0 17 6,0 40,0 
12  Berti Rudolf 1844 AUT 16w1 2s0 29w0 45w½ 55s1 32w1 25s1 6s1 5w½ 17 6,0 36,5 
13  Srna Jan Ing. 1924 SVK 50w1 46s1 2w½ 34s½ 19w1 11s0 14w0 31s1 22w1 17 6,0 34,0 
14  Cardaklija Mirsad 2010 BIH 37s1 41w0 20s1 2s0 31w1 26w1 13s1 10w0 17s½ 16 5,5 36,0 
15  Eder Martin 1781 AUT 59w1 3s0 39w1 22s1 11w0 23s1 34w½ 24s1 4s0 16 5,5 36,0 
16  Fanninger Leon 1432 AUT 12s0 42w1 27w1 17s1 30w½ 19s0 24w0 41s1 34w1 16 5,5 33,5 
17  Schlager Florian 1787 AUT 49s1 10w0 37s1 16w0 57s1 35w1 8s0 20s1 14w½ 16 5,5 33,5 
18  Holzer Manuel 1850 AUT 48s1 31w0 23s1 57w1 9s1 5w0 3s0 29w1 8s0 15 5,0 37,0 
19  Huber Josef 1826 AUT 33s1 1w0 35s1 31w1 13s0 16w1 7s0 37w1 9s0 15 5,0 36,5 
20  Schöpf Patrick 1627 AUT 1s0 33w1 14w0 50s1 27w1 34s0 21s1 17w0 37s1 15 5,0 34,0 
21  Groiss Karl 1731 AUT 44w1 7s0 50w1 11s0 25w1 22s0 20w0 47s1 38w1 15 5,0 32,5 
22  Blumauer Peter 1642 AUT 61s1 30s0 56w1 15w0 45s1 21w1 9s0 35w1 13s0 15 5,0 31,0 
23  Zaloznik Vesna 1539 SLO 7w0 59s1 18w0 60s1 36s1 15w0 26s0 49w1 42s1 15 5,0 28,5 
24  Pöllner Florian 1714 GER 47s1 9w1 8s0 30s0 38w1 4w½ 16s1 15w0 29s½ 14 5,0 36,5 
25  Wirthumer Gunter 1735 AUT 52s1 5w0 45s½ 32w1 21s0 28w1 12w0 27s½ 30w1 14 5,0 34,0 
26  Thurner Hermann 1650 AUT 58w0 28s½ 54w1 29s½ 39w1 14s0 23w1 38s1 6w0 14 5,0 31,5 
27  Feichtner Leo 1728 AUT 55s1 8w0 16s0 40w1 20s0 45w1 42s½ 25w½ 35s1 14 5,0 31,0 
28  Estermann Kurt 1451 AUT 6s0 26w½ 32s0 47w1 50s1 25s0 56w1 42w½ 36s1 14 5,0 29,0 
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PL NAME ELO NAT 1.Rd 2.Rd 3.Rd 4.Rd 5.Rd 6.Rd 7.Rd 8.Rd 9.Rd W1 PU BH 
29  Mörwald Magdalena 1524 AUT 8s0 55w1 12s1 26w½ 34w½ 41s½ 30w1 18s0 24w½ 13 5,0 34,0 
30  Berger Herbert 1920 AUT 40s1 22w1 1s0 24w1 16s½ 8w0 29s0 32w1 25s0 13 4,5 36,0 
31  Halili Pullumb 1639 ALB 56w1 18s1 11w0 19s0 14s0 40w1 49s1 13w0 33s½ 13 4,5 33,0 
32  Moßhammer Wolfgang 1554 AUT 3w0 54s½ 28w1 25s0 43w1 12s0 39w1 30s0 46w1 13 4,5 32,0 
33  Herbst Gottfried 1396 AUT 19w0 20s0 51w0 52s1 61w1 42w0 58s1 56s1 31w½ 13 4,5 23,5 
34  Klinger Josef Sen. 1966 AUT 45s1 36w0 38s1 13w½ 29s½ 20w1 15s½ 4w0 16s0 12 4,5 35,0 
35  Wagner Martin 1528 AUT Spf. 1 44s1 19w0 61s1 7w0 17s0 46w1 22s0 27w0 12 4,0 32,0 
36  Schachner Franz 1678 AUT 53w1 34s1 7w0 6s0 23w0 39s1 38w0 50s1 28w0 12 4,0 31,5 
37  Hecher Erich 1498 AUT 14w0 51s1 17w0 56s1 46w0 54s1 43w1 19s0 20w0 12 4,0 29,0 
38  Kollmann Hans 1550 AUT 5s0 52w1 34w0 51s1 24s0 53w1 36s1 26w0 21s0 12 4,0 29,0 
39  Weickl Johann 1484 AUT 9s0 47w1 15s0 58w1 26s0 36w0 32s0 51w1 49s1 12 4,0 28,5 
40  Müllauer Erwin 1460 AUT 30w0 56s0 44w1 27s0 60w1 31s0 47w0 48s1 52w1 12 4,0 25,0 
41  Kreuzer Gerhard 1718 AUT 51w1 14s1 5s0 9w0 42s1 29w½ 4s0 16w0 45s½ 11 4,0 36,5 
42  Schaffner Louie 1568 AUT 11w0 16s0 52w1 49s1 41w0 33s1 27w½ 28s½ 23w0 11 4,0 32,0 
43  Griessner Ernst 1559 AUT 10s0 49w1 9s0 55w½ 32s0 48w1 37s0 44w½ 54s1 11 4,0 28,0 
44  Lamberger Werner s.  1190 AUT 21s0 35w0 40s0 59s1 56w½ 49w0 55s1 43s½ 50w1 11 4,0 23,0 
45  Kollmann Josef 1473 AUT 34w0 53s1 25w½ 12s½ 22w0 27s0 54w1 46s½ 41w½ 10 4,0 30,0 
46  Gruber Helmut 1653 AUT 60s1 13w0 58s1 4w0 37s1 9w0 35s0 45w½ 32s0 10 3,5 30,0 
47  Ferner Tobias 840 AUT 24w0 39s0 59w1 28s0 54w0 51s1 40s1 21w0 55s½ 10 3,5 27,0 
48  Grünwald Hans 1435 AUT 18w0 57w0 55s0 54s½ 59w1 43s0 53s1 40w0 56w1 10 3,5 23,0 
49  Sluga Stefan 1226 GER 17w0 43s0 53w1 42w0 58s1 44s1 31w0 23s0 39w0 9 3,0 28,0 
50  Patscheider Rudolf 1461 AUT 13s0 60w1 21s0 20w0 28w0 61s1 52s1 36w0 44s0 9 3,0 27,0 
51  Horn Sarah 881 AUT 41s0 37w0 33s1 38w0 53s0 47w0 60w1 39s0 58s1 9 3,0 24,0 
52  Schlager Friedrich 1219 AUT 25w0 38s0 42s0 33w0 Spf.1 60s1 50w0 58w1 40s0 9 3,0 23,5 
53  Ferner Daniel 0 AUT 36s0 45w0 49s0 Spf.1 51w1 38s0 48w0 54s0 59w1 9 3,0 23,0 
54  Mörwald Miriam 1254 AUT 4s0 32w½ 26s0 48w½ 47s1 37w0 45s0 53w1 43w0 8 3,0 28,5 
55  Söllei Phillip 1035 AUT 27w0 29s0 48w1 43s½ 12w0 56s0 44w0 61s1 47w½ 8 3,0 27,5 
56  Langer Helmut 0 AUT 31s0 40w1 22s0 37w0 44s½ 55w1 28s0 33w0 48s0 7 2,5 29,5 
57  Gall Konrad 1629 AUT 2w0 48s1 61w1 18s0 17w0     6 2,0 29,0 
58  Hörfarter Gregor 0 AUT 26s1 6w0 46w0 39s0 49w0 59s1 33w0 52s0 51w0 6 2,0 25,5 
59  Horn Johannes 1220 AUT 15s0 23w0 47s0 44w0 48s0 58w0 61w1 60s1 53s0 6 2,0 22,0 
60  Hörfarter Alexander 0 AUT 46w0 50s0 Spf.1 23w0 40s0 52w0 51s0 59w0 61s1 6 2,0 21,0 
61  Hörfarter Johannes 0 AUT 22w0 Spf.1 57s0 35w0 33s0 50w0 59s0 55w0 60w0 3 1,0 23,5 

 

 

2. GOLLINGER SCHNELLSCHACHTURNIER 2016 
 
Die ASK-Jugend beim Gollinger Schnellschachturnier 
Der ASK etabliert sich langsam im jungen Segment der 
Salzburger Schachspieler: Dieses Jahr hielten insgesamt 
sechs der Kinder und Jugendlichen des ASK in Golling an 
das ASK-Fähnlein hoch. Alle Teilnehmer zusammenge-
nommen fanden sich dort 45 Schachbegeisterte aus dem 
ganzen Land Salzburg und Bayern ein, davon 20 Jugend-
spieler (alle U-14) sowie 25 Teilnehmer im Hauptturnier 
(davon übrigens drei ASKler: Bernhard Besner, Michael 
Untersteiner und Walter Haselsteiner). 
Die Gerner-Brüder (Kristof und Robin), Vinzent Luong und 
Viktor Kopplinger, Damian Untersteiner und Tobias 
Klinger trafen sich pünktlich mit uns (Stefan Stader, 
Michael Untersteiner) um 09:00 Uhr beim Wastlwirt, um 
mit zwei Autos nach Golling aufzubrechen. Neben meiner 

Wenigkeit war unser Walter Haselsteiner bereit, einige der 
Kinder mitzunehmen, wofür ihm an dieser Stelle herzlich 
gedankt sein soll: ohne ihn hätte ein Teil von uns mit dem 
Zug fahren müssen, was natürlich deutlich aufwändiger 
und umständlicher gewesen wäre. 
Das Turnier selbst war im Jugendsegment ungewöhnlich 
streng gestaltet: Entgegen den Gepflogenheiten für 
Jugendturniere z.B. bei der Jugendlandesmeisterschaft, 
bei der ein einmaliger unmöglicher Zug noch nicht 
geahndet wurde, galt hier die Regelung für Erwachsene, 
d.h. ein einmaliger unmöglicher Zug führte sofort zum 
Partieverlust - was dazu führte, dass die Mehrzahl aller 
Partien auf diese Weise beendet wurden, und das 
Ergebnis oft Glückssache zu nennen war. Unsere im 
Turniergeschehen noch nicht so erfahrenen Teilnehmer 



 

 DIVERSE SCHNELLSCHACH - OPEN   
 

ASK INFO  2/2016  SEITE - 16

 

hatten darunter in besonderem Maße zu leiden: Zwei 
unserer Teilnehmer spielten überhaupt nur je eine Partie 
fertig. Dass unsere Teilnehmer schließlich allesamt im 
Mittelfeld landeten, ist also für ihre Spielstärke nur bedingt 
aussagekräftig, das Potenzial unserer ASKler war deutlich 
zu erkennen. Trotz dieser Umstände waren unsere 
Teilnehmer Feuer und Flamme, spielten beherzt auf und 
genossen die Turnieratmosphäre. Einhellig waren sie der 
Meinung, bald wieder an einem Turnier teilnehmen zu 
wollen!  Bericht von Stefan Stader 
 

 
Im Vordergrund: Damian und Vinzent hoch konzentriert 

 

 

PL NAME ELO VEREIN PU BH 
1  Elsässer Daniel 1233 Oberndorf/L. 7,0 29,5 
2  Brünner Moses 1258 Hallein 5,0 32,0 
3  Kipman Felix 1073 Hallein 5,0 30,5 
4  Brandauer Martin 1130 SK Golling 4,5 30,5 
5  Ljubic Ivan 800 Schwarzach 4,5 23,5 
6  Stritzinger Jonas 1009 Schach Wels 4,0 30,5 
7  Kipman Filip 1035 Hallein 4,0 29,0 
8  Luong Vincent 800 ASK Sbg. 4,0 25,5 
9  Untersteiner Dam. 0 ASK Sbg. 4,0 24,0 

10  Ljubic Zvonimir 0 SK Pjesak 4,0 22,5 
11  Gerner Robin 0 ASK Sbg. 3,0 25,5 
12  Gerner Krystof 0 ASK Sbg. 3,0 25,0 
13  Brenner Jonas 0 Hallein 3,0 23,0 
14  Kopplinger Viktor 0 ASK Sbg. 3,0 20,0 
15  Klinger Tobias 0 ASK Sbg. 3,0 20,0 
16  Schwarzl Eva 0 Golling 3,0 17,0 
17  Ljubic Lea 800 SK Pjesak 2,5 18,5 
18  Knapp Raphael 800 SK Golling 2,0 23,5 
19  Schönauer Daniel 0  1,0 20,5 
20  Wagnest Michael 0 Hallein 0,5 19,5 

 

 

ENDTABELLE DER 2. OFFENEN GOLLINGER SSM 2016 
 

PL TIT NAME ELO NAT 1.Rd 2.Rd 3.Rd 4.Rd 5.Rd 6.Rd 7.Rd PU BH BH2 SB 
1 IM  Velickovic Zoran  2395 SLO 22s1 19w1 7s1 2w½ 4s1 3w1 5s½ 6,0 28,5 21,0 23,5 
2 FM  Durakovic Alman  2235 BIH 15w1 6s1 8w1 1s½ 3w0 7w1 9s1 5,5 30,5 21,5 22,5 
3   Besner Bernhard  2181 GER 21s1 9w1 5s1 7w0 2s1 1s0 8w1 5,0 30,0 22,0 20,0 
4   Vasic Zlatomir  1693 AUT 24w1 8s0 6w1 16s1 1w0 11s1 7s1 5,0 25,5 19,5 15,5 
5   Srna Jan  Ing. 1924 SVK 23w1 14s1 3w0 10s½ 15w1 6s½ 1w½ 4,5 28,0 20,0 15,8 
6   Berti Rudolf  1844 AUT 12s1 2w0 4s0 20w1 18s1 5w½ 15s1 4,5 27,0 19,0 14,3 
7   Ljubic Pero  2042 CRO 10w1 16s1 1w0 3s1 8w1 2s0 4w0 4,0 32,5 23,5 16,0 
8   Hasanovic Nurija  2007 BIH 13s1 4w1 2s0 9w1 7s0 12w1 3s0 4,0 30,5 21,5 16,0 
9   Stojakovic Miro  1759 AUT 11w1 3s0 17w1 8s0 16w1 10s1 2w0 4,0 28,5 20,0 14,0 

10   Bernatovic Anton  1652 AUT 7s0 20w1 19s1 5w½ 12s½ 9w0 18s1 4,0 24,0 17,0 12,0 
11   Rothensteiner Gottfried 1183 AUT 9s0 21w1 12s0 19w1 13s1 4w0 17s1 4,0 23,5 16,5 11,0 
12   Rosenlechner Raphael  1436 AUT 6w0 15s½ 11w1 14s1 10w½ 8s0 13s½ 3,5 26,5 19,0 12,8 
13   Ljubic Franjo  1628 CRO 8w0 24s1 14w1 15s0 11w0 16s1 12w½ 3,5 21,0 17,0 8,3 
14   Sauberer Willi  1717 AUT 18s1 5w0 13s0 12w0 21s1 19w½ 23s1 3,5 21,0 14,5 8,3 
15   Haselsteiner Walter  1657 AUT 2s0 12w½ 22s1 13w1 5s0 17w½ 6w0 3,0 26,5 19,0 8,8 
16   Untersteiner Michael  1764 AUT 20s1 7w0 18s1 4w0 9s0 13w0 19s1 3,0 24,5 17,0 8,0 
17   Fanninger Leon  1432 AUT 19s0 22w1 9s0 21w1 20s½ 15s½ 11w0 3,0 20,0 14,0 6,8 
18   Baldemair Helmut  1367 AUT 14w0 23s1 16w0 24s1 6w0 20s1 10w0 3,0 19,5 15,0 4,5 
19   Neuwirth Manfred  1798 AUT 17w1 1s0 10w0 11s0 22w1 14s½ 16w0 2,5 25,5 17,5 6,8 
20   Herbst Gottfried  1396 AUT 16w0 10s0 23w1 6s0 17w½ 18w0 24s1 2,5 19,5 15,0 3,5 
21   Gruber Helmut  1653 AUT 3w0 11s0 24w1 17s0 14w0 23s0 22w1 2,0 19,5 14,5 2,0 
22   Rosenlechner Gerhard  1689 AUT 1w0 17s0 15w0 23s1 19s0 24w1 21s0 2,0 18,5 12,5 2,0 
23   Wagner Martin  1528 AUT 5s0 18w0 20s0 22w0 24s1 21w1 14w0 2,0 17,5 13,0 2,0 
24   Struber Rupert  0 AUT 4s0 13w0 21s0 18w0 23w0 22s0 20w0 0,0 20,0 13,0 0,0 
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SAISON 2016 KLUBBEWERBE 12er BEWERBE  20er MM SONSTIGES 
 

K B S S W K M B D P T AS Sen Sen Pin Gol- Ste Neu 3 LM G W OP L M L Kurs Turn Team OP 
SPIELERNAME 

M C S C C S B O A O A KÖ Frü Her zg. ling fani jahr Kön Blitz V T EN M M C teiln. Ltg. Ltg EN 
 � 

1  Untersteiner Michael 128 40 84                         12     12     20     114           410 
2  Haselsteiner Walter 104 32 60                         12 12   12     20     98       20   370 
3  Groiss Karl 128 23 24                   22   12     12 12     20     112           365 
4  Besner Bernhard 140 36 35                       12 12 12 12 12     20     72           363 
5  Thalhammer Klaus 98 39 52                           12 12 12     20     86     28     359 
6  Stader Stefan 110 41 77                               12     20     88           348 
7  Heigerer Stefan 104 32 60                           12 12 12     20     78         15 345 
8  Hattinger Walter 98 24 77                             12 12     20     86     12     341 
9  Vlasak Reinhard   44 85                   22                 20     68     60 30   329 
10  Lederer Anatol 98 22 10                               12     20     108       30   300 
11  Lemmerhofer Manfr. 98 19 29                               12     20     120           298 
12  Prüll Lukas 110 27 27                             12 12     20     74           282 
13  Pichler Christian 104 26 57                               12     20     54           273 
14  Medina Miguel 98 9 44                             12 12     20     76           271 
15  Kühleitner Markus 104 26 58                                     20     32       30   270 
16  Bieniok Alfred 98   63                             12             92           265 
17  Usleber Helmut     100                           12 12 12     20     82           238 
18  Neuwirth Gernot 74   57                                     20     86           237 
19  Maier Günther 74   49                   17                 20     76           236 
20  Misciasci Alessandro   32 94                                     20     76           222 
21  Koller Karl 80   27                   18                 20     58           203 
22  Zauchner Markus 86 25 65                                           10           186 
23  Lackner Rudolf 110                                               76           186 
24  Böhm Thomas 110   9                                           26       12 21 178 
25  Krimbacher Walter                         21         12 12           130           175 
26  Mende Wolfgang 68   25                   20                       54           167 
27  Untersteiner Richard 104 8 25                                           22           159 
28  Flatz Helmut   32                             12 12 12     20     26     8 36   158 
29  Radosevic Florian 104                                               48           152 
30  Kocher Cisca 68   45                                           30           143 
31  Posch Manfred 80                                         20     32           132 
32  Scheiblmaier Robert     45                                     20     66           131 
33  Herrmann Michael                                                 128           128 
34  Löffler Christoph                                           20     100           120 
35  Tanczos Dezsoe   37                                             76           113 
36  Jürgens Klaus                                                 108           108 
37  Nußbaumer Josef                         22                       82           104 
38  Pöllner Florian     33                       12             20     38           103 
39  Krivoborodov Egor                                                 102           102 
40  Kastenhuber Robert                                 12               86           98 
41  Haselsteiner Max   10                                           48 38           96 
42  Veigl Thomas                                                 96           96 
43  Rosenlechner Gerh. 92                                                           92 
44  Höllbacher Helmut 66                                               16           82 
45  Neuwirth Manfred                                                 82           82 
46  Klinger Josef sen.   33                         12   12 12 12                       81 
47  Roth Peter                                                 78           78 
48  Kohlweis Walter                                                 54       16   70 
49  Nußbaumer Stefan                                                 64           64 
50  Gallob Boris   15                                             48           63 
51  Aichinger Herbert                         15                       48           63 
52  Weinguny Bruno                                                 44       16   60 
53  Veigl Wilhelm   11                                             44           55 
54  Forstinger Alfred                                                 16       30   46 
55  Chen Jürgen                                           20     22           42 
56  Navratil Robert                                     12           22           34 
57  Zechner Rene                                                 32           32 
58  Harringer Franz                                 12               20           32 
59  Huber Hartwig                                   12 12                       24 
60  Rettenbacher Robert                                           20                 20 
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ENDTABELLE DER 2. BUNDESLIGA WEST - 2015/2016 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PU % 
1  Bregenz  2 3½ 4 3½ 4 4½ 3½ 3½ 4½ 5 4½ 20 42,5 64,4 
2  Zillertal 4  3 6 3 3½ 5½ 3 3½ 3 4 3½ 18 42,0 63,6 
3  Rochade Rum 2½ 3  2 3½ 3 3½ 3½ 5 3½ 4½ 3½ 16 37,5 56,8 
4  Kufstein / Wörgl 2 0 4  5½ 5½ 1½ 4 3½ 4½ 5½ 3 15 39,0 59,1 
5  Dornbirn 2½ 3 2½ ½  1½ 4 4½ 3½ 3½ 4½ 5 13 35,0 53,0 
6  Schwarzach 2 2½ 3 ½ 4½  2 3 3 3½ 4½ 5 11 33,5 50,8 
7  SIR Bernhard 2 1½ ½ 2½ 4½ 2 4  2 3½ 4 1½ 3½ 10 29,5 44,7 
8  Götzis 2 2½ 3 2½ 2 1½ 3 4  1½ 2½ 3½ 4 8 30,0 45,5 
9  Hohenems II 2½ 2½ 1 2½ 2½ 3 2½ 4½  4½ 2½ 4½ 7 32,5 49,2 

10  ASK Salzburg 1½ 3 2½ 1½ 2½ 2½ 2 3½ 1½  3 3 5 26,5 40,2 
11  Pradl 1 2 1½ ½ 1½ 1½ 4½ 2½ 3½ 3  2½ 5 24,0 36,4 
12  SPG Völs / Innsbruck 1½ 2½ 2½ 3 1 1 2½ 2 1½ 3 3½  4 24,0 36,4 

 
 

ENDTABELLE DER LANDESLIGA A - 2015/2016 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PU % 
1  Ranshofen 1  4½ 4 4½ 5 3½ 4½ 3 4½ 5½ 4½ 5 21 48,5 73,5 
2  Mattighofen 1961 1½  2 3½ 4½ 5½ 5½ 5 3½ 5 6 5 18 47,0 71,2 
3  Mozart 1910 2 4  4 4 2½ 5 3½ 5 3½ 2½ 5½ 16 41,5 62,9 
4  Sparkasse Neumarkt 1 1½ 2½ 2  2½ 5 2½ 4 4½ 3 4½ 4½ 11 36,5 55,3 
5  ASK Salzburg 1955 1 1½ 2 3½  2 3 4 2 3½ 5 5 11 32,5 49,2 
6  Ach/Burghausen 2½ ½ 3½ 1 4  3½ 4 3 3½ 3 3½ 14 32,0 48,5 
7  Ranshofen 2 1½ ½ 1 3½ 3 2½  3 3½ 4 4½ 4 12 31,0 47,0 
8  Yokozuna Uttendorf 3 1 2½ 2 2 2 3  4 3 3½ 3½ 9 29,5 44,7 
9  SIR Rechenwirt 1½ 2½ 1 1½ 4 3 2½ 2  3 3½ 4 8 28,5 43,2 

10  Raika Mondsee ½ 1 2½ 3 2½ 2½ 2 3 3  2 5 5 27,0 40,9 
11  Mattighofen 2 1½ 0 3½ 1½ 1 3 1½ 2½ 2½ 4  3 6 24,0 36,4 
12  SFU Oberndorf/Laufen 1 1 ½ 1½ 1 2½ 2 2½ 2 1 3  1 18,0 27,3 

 
 

ENDTABELLE DER LANDESLIGA B - 2015/2016 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 MP PU % 
1  Pjesak/Schwarzach 1  4 4 5 5 3½ 4½ 3½ 4½ 5 6 2½ 20 47,5 72,0 
2  ASK Komet 2  2½ 2 4 4½ 4 1 5½ 3 4 5 13 37,5 56,8 
3  Union Hallein 1 2 3½  4½ 2½ 3 2½ 4 3 5 2 4 12 36,0 54,5 
4  ASK Wastlwirt 1 4 1½  4 3 3 2½ 3 4½ 3 4½ 12 34,0 51,5 
5  Zell am See 1 2 3½ 2  4 4 3 4½ 1 4½ 4 13 33,5 50,8 
6  ASK Post SV 1 2½ 1½ 3 3 2  3 5 1 3½ 5½ 3½ 11 33,5 50,8 
7  Neumarkt 2 1½ 2 3½ 3 2 3  4 4 1½ 4 3 11 31,5 47,7 
8  Senoplast Uttendorf 2½ 5 2 3½ 3 1 2  1½ 2½ 3½ 4 9 30,5 46,2 
9  Ranshofen 3 1½ ½ 3 3 1½ 5 2 4½  4½ ½ 4 10 30,0 45,5 

10  Mozart 1 3 1 1½ 5 2½ 4½ 3½ 1½  2½ 3½ 9 29,5 44,7 
11  ASKÖ Radstadt 0 2 4 3 1½ ½ 2 2½ 5½ 3½  3 8 27,5 41,7 
12  Ranshofen 4 3½ 1 2 1½ 2 2½ 3 2 2 2½ 3  4 25,0 37,9 
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ENDTABELLE DER 1. KLASSE NORD - 2015/2016 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 MP PU % 
1  ASK Nova  2½ 1 3 4½ 4 5 3½ 4½ 5 15 33,0 73,3 
2  Oberndorf/Laufen BsD 2½  1½ 3 3½ 4 4 3 4½ 4 15 30,0 66,7 
3  Trimmelkam 4 3½  3 1 2½ 2 4½ 1½ 4 11 26,0 57,8 
4  SIR Rochade 2 2 2  2 2 3½ 3½ 4½ 4 8 25,5 56,7 
5  Seekirchen ½ 1½ 4 3  4 3½ 2 3½ 3 12 25,0 55,6 
6  SIR Diagonal 1 1 2½ 3 1  3 2½ 2 4½ 8 20,5 45,6 
7  F&M Zechner Neumarkt 0 1 3 1½ 1½ 2  3½ 3½ 2½ 7 18,5 41,1 
8  Ranshofen 7 1½ 2 ½ 1½ 3 2½ 1½  2 3½ 5 18,0 40,0 
9  Ranshofen 6 ½ ½ 3½ ½ 1½ 3 1½ 3  2½ 7 16,5 36,7 

10  Ranshofen 5 0 1 1 1 2 ½ 2½ 1½ 2½  2 12,0 26,7 
 

ENDTABELLE DER 1. KLASSE SÜD - 2015/2016 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 P1 P2 P3 P4 MP PU % 
1  Schwarzach/Pjesak 2  2½ 3½ 3 4 4 5  2½ 4 5 16 22,5 74,4 
2  Konkordiahütte 2½  5 3½ 4 4 5 2½  4 3½ 16 22,0 75,6 
3  Schattauer Golling 1½ 0  3 3½ 4½ 4 1 1  3 10 13,5 47,8 
4  Raika Taxenbach 1 2 1½ 2  4 3½ 5 0 1½ 2  6 12,5 47,8 
5  Union Hallein 2 1 1 1½ 1  3½ 3½  3½ 3½  8 13,0 46,3 
6  Raika Taxenbach 2 1 1 ½ 1½ 1½  3 1½  1½  2  7,5 28,8 
7  Schwarzach 3 0 0 1 0 1½ 2  1½ 3½   2  7,5 23,8 

 

ENDTABELLE DER 2. KLASSE A - 2015/2016 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 MP PU % 
1  SIR Südost  2 2 3½ 3 3 4 3½ 3 14 24,0 75,0 
2  Oberndorf/Laufen 3 2  2 3 3 1 3 3½ 4 12 21,5 67,2 
3  Golling 2 2 2  1½ 2½ 4 2 3½ 3 11 20,5 64,1 
4  ASK Evergreen ½ 1 2½  2½ 3 3 2 4 11 18,5 57,8 
5  Union Bergheim 1 1 1½ 1½  2½ 1 4 3½ 6 16,0 50,0 
6  SIR Lehrer 1 3 0 1 1½  2½ 2½ 4 8 15,5 48,4 
7  Hallein 3 0 1 2 1 3 1½  3 4 7 15,5 48,4 
8  Ranshofen 9 ½ ½ ½ 2 0 1½ 1  2½ 3  8,5 26,6 
9  Ranshofen 8 1 0 1 0 ½ 0 0 1½  0  4,0 12,5 

 

ENDTABELLE DER 2. KLASSE B - 2015/2016 
 

PL MANNSCHAFT 1 2 3 4 5 6 7 8 9 MP PU % 
1  Hallein Power Team  2½ 2½ 2½ 2 3 3 3 4 15 22,5 70,3 
2  SIR Chessnuts 1½  3 3 2½ 2½ 2½ 3½ 4 14 22,5 70,3 
3  Pizz. Francesco Neumarkt 4 1½ 1  3 3 3 2 4 4 11 21,5 67,2 
4  ASK green 1½ 1 1  3 4 2½ 4 3½ 10 20,5 64,1 
5  ASK Post SV 2 2 1½ 1 1  2½ 3½ 3 3 9 17,5 54,7 
6  SF Trumer Seen 1 1½ 1 0 1½  4 3 4 6 16,0 50,0 
7  Ranshofen 10 1 1½ 2 1½ ½ 0  2½ 3 5 12,0 37,5 
8  Schwarzach/Pjesak 4 1 ½ 0 0 1 1 1½  2 1  7,0 21,9 
9  Ranshofen 11 0 0 0 ½ 1 0 1 2  1  4,5 14,1 
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2. BUNDESLIGA WEST  -  9. und 10. RUNDE 
 

R9 TITEL ASK SALZBURG 1 ELO TITEL GÖTZIS 2 ELO 3½:2½ 
1 GM  Krivoborodov Egor 2522   Quintero Ortega Carlos 2190 1  :  0 
2   Harringer Franz Mag. 2239   Gauss Gustav 2182 0  :  1 
3   Besner Bernhard 2211   Gretz Denis 2073 0  :  1 
4 FM  Roth Peter 2119   Scheffknecht Philipp 2152 ½ : ½ 
5   Jürgens Klaus 2161   Bacquele Fabrice 1964 1  :  0 
6 MK  Scheiblmaier Robert Mag. 2186   Ferk Martin 1938 1  :  0 

 

R10 TITEL ZILLERTAL ELO TITEL ASK SALZBURG 1 ELO 3  :  3 
1 GM  Votava Jan 2524 GM  Krivoborodov Egor 2522 0  :  1 
2 GM  Lanka Zigurds 2422    Besner Bernhard 2211 ½ : ½ 
3 IM  Hausner Ivan 2332 FM  Roth Peter 2119 1  :  0 
4 IM  Platzgummer Fabian 2332    Jürgens Klaus 2161 ½ : ½ 
5 FM  Tabernig Bernhard DI Dr. 2328    Herrmann Michael 2103 1  :  0 
6    Schiestl Josef 2128    Usleber Helmut 2007 0  :  1 

 
R9 SG Völs/Innsbruck Bregenz 1,5:4,5 
1 IM Berchtenbreiter IM Graf Felix ½ : ½ 
2 FM Nuber Blasius IM Jorczik Julian 0 :  1 
3  Heinrich Thomas IM Weindl Alfred 0  :  1 
4  Hajdarevic Dino IM Dobosz Henryk 0  :  1 
5  Georgiev Georgi FM Tuncer Ufuk 0  :  1 
6  Niedermeier Th. MK Pöttinger Harald 1  :  0 

R9 Zillertal Hohenems 2 3,5:2,5 
1 GM Votava Jan IM Baldauf Marco ½ : ½ 
2 GM Lanka Zigurds  Burschowsky M. 0  :  1 
3 IM Hausner Ivan FM Atlas Dmitry Dr. 1  :  0 
4 IM Platzgummer F.  Sandholzer Rob. 0  :  1 
5 FM Tabernig Bernh.  Kranzl Julian 1  :  0 
6  Schiestl Josef  Kuntner Reinhard 1  :  0 

R9 Rochade Rum Schwarzach 3  :  3 
1 IM Wegener Olaf FM Stajner Samo 0  :  1 
2 FM Spornberger Max  Roeberg Frank 0  :  1 
3 FM Gatterer Florian  Rücker Benjamin 1  :  0 
4  Spornberger A.  Ljubic Juro ½ : ½ 
5 MK Höllrigl Wilfried  Stöckl Norbert Dr. 1  :  0 
6  Jedinger Andreas  Cardaklija Mirsad ½ : ½ 

R9 Pradl SIR Bernhard 4,5:1,5 
1 MK Eybl Alexander FM Durakovic Alman ½ : ½ 
2  Matt Stefan IM Velickovic Zoran ½ : ½ 
3  Lins Philipp Mag.  Wieneroiter Ger. 1  :  0 
4  Praxmarer Chr.  Prodinger Joh. 1  :  0 
5  Niedermair H.  Jakob Tobias ½ : ½ 
6  Nussbaumer L.  Kliegl Severin 1  :  0 

R9 Kufstein/Wörgl Dornbirn 5,5:0,5 
1 IM Bertagnolli Alex. IM Novkovic Milan 1  :  0 
2 WGM Levushkina Elena FM Schmidlechner A. 1  :  0 
3 IM Köpke Christian  Klocker Benedikt 1  :  0 
4  Rusche Joh.  Kanonier Cl. 1  :  0 
5 CM Kranewitter N.  Rüscher Christian 1  :  0 
6  Anibas Jürgen  Außerer Felix ½ : ½ 

 

R10 Völs/Innsbruck Kufstein/Wörgl 3  :  3 
1 IM Berchtenbreiter IM Bertagnolli Alex. 1  :  0 
2 FM Nuber Blasius WGM Levushkina Elena ½ : ½ 
3   Heinrich Thomas IM Köpke Christian 0  :  1 
4   Hajdarevic Dino   Rusche Joh. 0  :  1 
5   Georgiev Georgi CM Kranewitter Norb. ½ : ½ 
6   Niedermeier Th.   Anibas Jürgen 1  :  0 

R10 Pradl Bregenz 1  :  5 
1 MK Eybl Alexander IM Graf Felix ½ : ½ 
2   Matt Stefan IM Jorczik Julian 0  :  1 
3   Lins Philipp  Mag. IM Weindl Alfred 0  :  1 
4   Praxmarer Chr. IM Dobosz Henryk 0  :  1 
5   Niedermair Hann. NM Bezler Rainer 0  :  1 
6   Nussbaumer L. MK Pöttinger Harald ½ : ½ 

R10 Rochade Rum Hohenems II 5  :  1 
1 IM Wegener Olaf IM Baldauf Marco 1  :  0 
2 FM Spornberger Max FM Amann Günter 1  :  0 
3 FM Gatterer Florian   Burschowsky M. ½ : ½ 
4   Spornberger A.   Sandholzer Rob. 1  :  0 
5 MK Hengl Christian   Kranzl Julian ½ : ½ 
6 MK Höllrigl Wilfried   Kuntner Reinhard 1  :  0 

R10 Dornbirn Schwarzach 1,5:4,5 
1 IM Novkovic Milan IM Brumen Dinko ½ : ½ 
2 FM Schmidlechner A. FM Stajner Samo 0  :  1 
3   Klocker Benedikt   Roeberg Frank 0  :  1 
4   Kanonier Clem.   Rücker Benjamin 0  :  1 
5   Rüscher Christian   Ljubic Juro 0  :  1 
6   Außerer Felix   Stöckl Norbert 1  :  0 

R10 Götzis 2 SIR Bernhard 2 4  :  2 
1 FM Bilchinski Anton FM Durakovic Alman 1  :  0 
2   Quintero Ortega   Huch Reiner 0  :  1 
3   Gauss Gustav   Wieneroiter Ger. ½ : ½ 
4   Gretz Denis   Autengruber D. 1  :  0 
5   Bacquele Fabrice   Jakob Tobias ½ : ½ 
6   Ferk Martin   Kliegl Severin 1  :  0 
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2. BUNDESLIGA WEST  -  11. RUNDE 
 

R11 TITEL ASK SALZBURG 1 ELO TITEL SPG Völs / Innsbruck ELO 3  :  3 
1 GM  Krivoborodov Egor 2522 IM  Berchtenbreiter Maximilian 2384 ½ : ½ 
2   Harringer Franz Mag. 2239 FM  Nuber Blasius 2349 0  :  1 
3   Besner Bernhard 2211   Heinrich Thomas 2144 0  :  1 
4 FM  Roth Peter 2119   Hajdarevic Dino 2135 ½ : ½ 
5   Jürgens Klaus 2161   Georgiev Georgi 2107 1  :  0 
6 MK  Scheiblmaier Robert Mag. 2186   Niedermeier Thomas 2194 1  :  0 

 
R11 Kufstein / Wörgl Zillertal 0  :  6 

1 IM Bertagnolli Alex. GM Votava Jan 0  :  1 
2 WGM Levushkina Elena GM Lanka Zigurds 0  :  1 
3 IM Köpke Christian IM Hausner Ivan 0  :  1 
4  Rusche Joh. IM Platzgummer F. 0  :  1 
5 FM Prediger Ruppert FM Tabernig Bernh. 0  :  1 
6 CM Kranewitter Norb.  Schiestl Josef 0  :  1 

 

R11 Hohenems 2 Pradl 2,5:3,5 
1 IM Baldauf Marco MK Eybl Alexander ½ : ½ 
2 FM Amann Günter MK Doskocil Klaus ½ : ½ 
3  Burschowsky M.  Lins Philipp Mag. ½ : ½ 
4  Sandholzer Rob.  Praxmarer Christ. ½ : ½ 
5  Kranzl Julian  Niedermair Hann. ½ : ½ 
6  Kuntner Reinhard  Nussbaumer L. 0  :  1 

 

R11 Bregenz Rochade Rum 3,5:2,5 
1 IM Graf Felix IM Wegener Olaf 0  :  1 
2 IM Jorczik Julian FM Spornberger Max 1  :  0 
3 IM Weindl Alfred FM Gatterer Florian ½ : ½ 
4 IM Dobosz Henryk  Spornberger A. ½ : ½ 
5 FM Tuncer Ufuk MK Hengl Christian ½ : ½ 
6 MK Pöttinger Harald  Jedinger Andreas 1  :  0 

 

R11 SIR Bernhard 2 Dornbirn 2  :  4 
1 FM Durakovic Alman IM Novkovic Milan ½ : ½ 
2  Wieneroiter Ger. FM Schmidlechner A ½ : ½ 
3  Berger Kaspar  Klocker Benedikt 0  :  1 
4  Prodinger Joh.  Kanonier Clem. 0  :  1 
5  Autengruber Dan.  Rüscher Christian ½ : ½ 
6  Jakob Tobias  Außerer Felix ½ : ½ 

 

R11 Schwarzach Götzis 2 3  :  3 
1 IM Brumen Dinko FM Bilchinski Anton 0  :  1 
2 FM Stajner Samo  Quintero Ortega 1  :  0 
3  Roeberg Frank  Gauss Gustav ½ : ½ 
4  Rücker Benjamin  Gretz Denis 0  :  1 
5  Ljubic Juro  Scheffknecht Ph. ½ : ½ 
6  Stöckl Norbert  Ferk Martin 1  :  0 

 
9. - 11. Runde der 2. Bundesliga West 

ASK 1 schafft den Klassenerhalt! 
 

In den Schlussrunden der 2. Bundesliga West kam es, um 
hier Klaus Jürgens zu zitieren, zu einem "Aufstand der 

Kellerkinder". Völs/Innsbruck erreichte gegen Kufstein und 
ASK je ein Mannschaftsremis, Pradl besiegte SIR 2 und 
Hohenems 2, und der ASK gewann gegen Götzis 2 und 
erreichte Mannschaftsremis gegen Zillertal und Völs. 
Damit erreichte unsere Mannschaft dank der besseren 
Zweitwertung den 10. Tabellenplatz, der höchstwahr-
scheinlich den Klassenerhalt bedeutet. Äußerst spannend 
verliefen die drei letzten Runden, die im Servus Europa 
am Walserberg gespielt wurden. Unsere Devise war klar 
vorgegeben. Am Freitag musste ein Sieg gegen Götzis 
her, am Samstag rechneten wir uns gegen Zillertal kaum 
Chancen aus, und am Sonntag war der große Showdown 
gegen Völs angesagt. 
 
Die Partie am Freitag begann sehr erfreulich: Egor 
Krivoborodov gewann am 1. Brett in 22 Zügen und Klaus 
Jürgens stellte bald danach auf 2:0. Peter Roth gab ein 
besser stehendes Bauernendspiel remis. Die Gewinn-
chance war allerdings marginal und hätte in ein unklares 
Damenendspiel gemündet. Bernhard Besner stand sehr 
gut und hätte zumindest ein remis am Brett gehabt. Leider 
forcierte er seinen Freibauern zu früh und kam in eine 
Zugzwangstellung, die zum Verlust führte. Robert Scheibl-
maier kämpfte verbissen um den ganzen Punkt. Sein 
Gegner konnte die Partie aber die längste Zeit ausgegli-
chen halten. Erst im Endspiel gelang Robert der entschei-
dende Durchbruch, womit der Mannschaftssieg errungen 
war. Christoph Harringer überspielte sich leider selbst. 
 
Am Samstag ging es gegen den Tabellenzweiten Zillertal. 
Der Mannschaftsführer Helmut Flatz setzte 2 neue Spieler 
ein. Peter Roth verlor schnell, auch Michael Herrmann 
musste die Überlegenheit seines Gegners anerkennen. 
Helmut Usleber konnte aber auf 1:2 stellen, und Klaus 
Jürgens erreichte ein remis. Neuer Zwischenstand damit 
1,5:2,5. Inzwischen hatte Egor Krivoborodov ein sehr gut 
stehendes Damenendspiel erreicht, das er sicher gewann. 
Damit stand es 2,5:2,5, und es lag an Bernhard Besner, 
gegen GM Lanka ein remis zu erreichen. Seine Stellung 
sah zwar nicht gut aus und die Kiebitze gaben ihm keine 
Chance. Die Stellung war aber nicht verloren, was Bern-
hard dann auch beweisen konnte. Damit hatten wir ein 
überraschendes 3:3 erreicht. 
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Die „Siegesfeier“ am Sonntag mit Peter Roth, Klaus Jürgens, Robert Scheiblmaier, Obmann Reinhard Vlasak, Bernhard 
Besner und MF Helmut Flatz. GM Egor Krivoborodov und Christoph Harringer waren leider nicht mehr anwesend. 
 
Am Sonntag hieß es daher nur nicht verlieren, dann wäre 
der 10. Tabellenrang abgesichert. Egor Krivoborodov 
erreichte ein remis, während Christoph Harringer leider 
wieder nicht anschreiben konnte. Auch Bernhard Besner 
verlor, während Peter Roth ein remis erreichte. Klaus 
Jürgens konnte einen vollen Punkt einfahren und nun lag 
es an Robert Scheiblmaier, den für uns rettenden Punkt 
zu machen. Die Partie verlief aber lange ausgeglichen. 

Als Robert den Gewinnzug am Brett hatte, traute er sich 
aber nicht ihn auch zu spielen, weil er einen Rechenfehler 
beging und Angst vor einem Matt hatte, welches er aber 
hätte abwehren können. So ging die Partie ausgeglichen 
weiter, und Robert überließ es seinem Gegner, sich selbst 
zu überspielen. Damit war das 3:3 und der Klassenerhalt 
gesichert.  

Bericht von Reinhard Vlasak 
 

ASK - EINZELERGEBNISSE IN DER 2. BL WEST 
 

BR NAME EloN EloI 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 PU PA % Elo-Ø RP 
1  Krivoborodov Egor 2475 2522 0 1 1   ½ 0 ½ 1 1 ½ 5½ 9 61,1 2404 2484 
2  Westermeier Arnulf 2230 2266  ½ 0         ½ 2 25,0 2360  
3  Harringer Franz 2202 2239 0 0 0      0  0 0 5   0,0 2283 1483 
4  Besner Bernhard 2159 2211 0 0 ½ ½ 0 0 0 ½ 0 ½ 0 2 11 18,2 2305 2043 
5  Roth Peter 2092 2119    1 ½ ½ 0 0 ½ 0 ½ 3 8 37,5 2221 2134 
6  Jürgens Klaus 2117 2161 0 ½ 0 0 ½ 0 ½ 1 1 ½ 1 5 11 45,5 2187 2151 
7  Scheiblmaier Robert 2145 2186         1  1 2 2 100,0 2066  
8  Löffler Christoph 2107 2159 1   1 0 ½ 0 0    2½ 6 41,7 2122 2065 
9  Herrmann Michael 2045 2103 ½ ½ ½ 0 ½ 0 1 ½  0  3½ 9 38,9 2107 2027 

10  Usleber Helmut 2010 2007          1  1 1 100,0 2128  
11  Vlasak Reinhard 1919 2049    ½ 1       1½ 2 75,0 1888  

GESAMT bzw. Ø 2162 2210 1,5 2,5 2 3 2,5 1,5 1,5 2,5 3,5 3 3 26,5 66 40,2 2222  
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LANDESLIGA A  -  10. RUNDE 
 

BR TITEL MATTIGHOFEN 2 ELO TITEL ASK SALZBURG 1 ELO 1  :  5 
1   Grausgruber Rene 1899   Herrmann Michael 2017 0  :  1 
2   Mertz Waldemar 1927   Usleber Helmut 2017 0  :  1 
3   Werdecker Roland 1871   Vlasak Reinhard Dr. 1915 ½ : ½ 
4   Jankovic Hranislav 0   Misciasci Alessandro 1922 0  :  1 
5   Sycek Adolf 1641   Lederer Anatol 1689 0  :  1 
6   Priewasser Reinhard 1676   Groiss Karl 1756 ½ : ½ 

 
BERICHT ZUR  10. RUNDE 

 

BR Ach/Burghausen Yokozuna Uttend. 4  :  2 
1  Huch Reiner  Danojevic Zivko 1 : 0k 
2  Festner Konrad  Feichtner Thomas ½ : ½ 
3  Magg Josef  Theussl Manfred ½ : ½ 
4  Bieringer Konrad  Grundner Alois ½ : ½ 
5  Weise Wolfgang Dr.  Scharler Walter 1  :  0 
6  Engelsberger Benno  Thurner Michael ½ : ½ 

 

BR SFU Oberndorf/L. Mozart 0,5:5,5 
1  Loreth Viktor  Hanel Reinhard Dr. 0  :  1 
2  Beyhl Tobias  Hamberger Herm. 0  :  1 
3  Friedl Markus  Donegani Peter 0  :  1 
4  Hagmüller Josef  Opl Klaus Dr. 0  :  1 
5  Stiborek Alexander  Kleiter Gernot Dr. ½ : ½ 
6  Loreth Wolfgang  Moßhammer Mich. 0  :  1 

 

BR  Ranshofen 1 Neumarkt 1 4,5:1,5 
1  Medvegy Zoltan  Kaspret Guido Mag. ½ : ½ 
2  Riediger Martin  Zebedin Wolfgang ½ : ½ 
3  Ager Josef  Wuppinger Manfred 1  :  0 
4  Kücher Wolfgang  Egger Martin Dr. ½ : ½ 
5  Spiesberger Gerh.  Mayr Harald 1  :  0 
6  Swanidze Ilia  Kampl Walter 1  :  0 

 

BR Ranshofen 2 Mattighofen 1 0,5:5,5 
1  Bensch Patrick  Neubauer Martin 0  :  1 
2  Schwarzmeier Klaus  Maierhofer Johann 0  :  1 
3  Siemens Andreas  Poetsch Klaus 0  :  1 
4  Wiedmann Klaus  Werndl Erich Mag. ½ : ½ 
5  Berger Stefan Dr.  Hopfgartner Heinz 0  :  1 
6  Fugger Christian  Waldner Alois 0  :  1 

 

BR Mondsee SIR Rechenwirt 3  :  3 
1  Wieneroiter Gerald  Panajotov Radoslav 0 : 1k 
2  Berger Kaspar  Fuchs Manfred ½ : ½ 
3  Huber Wolfgang Dr.  Saugspier Mario ½ : ½ 
4  Jakob Tobias  Gruber Gernot Ing. ½ : ½ 
5  Autengruber Daniel  Kratschmer Ernst ½ : ½ 
6  Wollrab Richard  Hopfgartner Andr. 1  :  0 

 

ASK 1955 gewinnt in Mattighofen 5:1 
 

Wir fuhren mit drei Ersatzspielern nach Mattighofen, wo 
Mattighofen ebenfalls mit einer ersatzgeschwächten 
Mannschaft auf uns wartete, die wir mit 5:1 besiegen 
konnten. Auch sonst gab es in der 10. Runde hohe Siege: 
Mattighofen 1961 gewann gegen Ranshofen 2 mit 5,5:0,5, 
Mozart gewann mit dem gleichen Ergebnis in Oberndorf, 
und Ranshofen 1 besiegte Neumarkt mit 4,5:1,5.  
 

Am 1. Brett spielte Michael Herrmann gegen Rene 
Grausgruber seine gewohnte positionelle Partie, in der er 
nach und nach seine Stellung verstärkte. Nach einem 
Bauerngewinn hatte Michael eine erdrückende Stellung, 
allerdings gelang es Rene, in ein Endspiel mit ungleichen 
Läufern abzuwickeln. Damit war es für Michael technisch 
gar nicht so einfach, den vollen Punkt einzufahren. Mit 
Geschick schaffte es Michael aber, Renes König aus dem 
vermeintlichen Bunker hinauszutreiben, wonach er seine 
verbundenen Freibauern zum Sieg verwerten konnte. 
 

 
Michaels Freibauern auf der 6. Reihe waren nicht mehr zu 
stoppen 
 

Am 2. Brett spielte Helmut Usleber gegen Waldemar 
Mertz, der sich mit seinen weißen Figuren einigelte und 
damit hoffte, alle Angriffsversuche Helmuts zu beant-
worten. Aber es kam wie es kommen musste: Helmut 
hatte bald für seine Figuren viel mehr Platz zum 
manövrieren, und er konnte es sich aussuchen, wo er 
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attackierte. Waldemar verlor im Lauf des Mittelspiels die 
Nerven und opferte die Qualität gegen Helmuts Springer, 
der sich auf d3 eingenistet hatte und Mattdrohungen 
unterstützte. Das Opfer beflügelte aber Helmuts Angriff, 
und bald war gegen die vielen Mattdrohungen nichts mehr 
auszurichten. 
Ich spielte am dritten Brett gegen Roland Werdecker eine 
scharfe und zweischneidige Eröffnung, entschloss mich 
dann aber zu einem taktischen Remisangebot, das 
Roland nach kurzem Nachdenken annahm. 
Am 4. Brett überspielte Alessandro Misciasci seinen 
Gegner Hranislav Jankovic mit taktischen Drohungen, 
gegen die bald kein Kraut mehr gewachsen war. Hranis-
lavs König war im Zentrum eingeklemmt, und bald drohte 
Figurengewinn, der nach einem taktischen Fehler nicht 
mehr abzuwenden war. Erst als Alessandro einen blanken 
Mehrturm hatte, entschloss sich sein Gegner zur Aufgabe. 
Am 5. Brett kam Anatol Lederer zur diesjährigen 
Premiere in der Landesliga A. Adolf Sycek ließ sich bald 
vor seinem rochierten König einen Doppelbauern auf der 

f-Linie anhängen, wonach es für Anatol leicht war, Matt-
drohungen aufzustellen. Nach einem Überseher Adolfs 
stellte Anatol eine undeckbare Mattdrohung auf, wonach 
ihm sein Gegner die Hand reichte. 
Am 6. Brett mühte sich Karl Groiss lange Zeit mit der 
etwas freieren Stellung gegen Reinhard Priewasser, ohne 
aber einen entscheidenden Vorteil zu erlangen. Karl 
lehnte im Mittelspiel ein Remisgebot ab und überzog 
danach fast seine Stellung. Mit Einfallsreichtum konnte 
Karl die bereits schlechtere Stellung aber wieder in eine 
fast gewonnene Stellung verwandeln. Es blieb im 
Leichtfigurenendspiel leider nur noch ein einziger Bauer, 
den Reinhard mit einem Figurenopfer beseitigen konnte. 
Damit war es Karl klar, dass die Partie remis ist. 
Alles in allem ein schöner und auch in dieser Höhe 
verdienter Sieg für den ASK! Wir fuhren nach der Partie 
noch ins Brunauerzentrum, um den ASK Novas zu 
gratulieren, fanden aber keine Schachspieler mehr vor. 
Dennoch herzliche Gratulation an die Meistermannschaft 
der 1. Klasse Nord! Bericht von MF Reinhard Vlasak 

 

LANDESLIGA A - GEMEINSAME SCHLUSSRUNDE 
 

BR TITEL ASK SALZBURG 1955 ELO TITEL SIR Rechenwirt ELO 2  :  4 
1   Löffler Christoph  2100   Wieneroiter Gerald Mag. 2104 0  :  1 
2   Herrmann Michael  2027   Huber Wolfgang Dr. 1902 ½ : ½ 
3   Vlasak Reinhard Dr. 1899   Jakob Tobias  1935 0  :  1 
4   Krimbacher Walter  1891   Stefanovic Dragan Dr. 1799 ½ : ½ 
5   Groiss Karl  1760   Wollrab Richard 2144 0  :  1 
6   Lederer Anatol  1672   Autengruber Daniel  1945 1  :  0 

 

Ranshofen ist Landesmeister 2015/16 
ASK 1955 beendet die Saison auf dem 5. Platz 

 

Ranshofen ließ in der gemeinsamen Schlussrunde, die 
in Neumarkt gespielt wurde, nichts mehr anbrennen 
und fixierte den Landesmeistertitel mit einem 5:1 Sieg 
gegen Tabellenschlusslicht Oberndorf/Laufen. Mattig-
hofen 1961 gelang zwar ein noch höherer Sieg gegen 
Ach/Burghausen, konnte aber den Rückstand nicht 
mehr aufholen und belegte in der Endabrechnung Rang 
2. ASK 1955 verlor mit 2:4 gegen SIR Rechenwirt, 
womit SIR alle Abstiegssorgen los war und der ASK 
sogar noch einen Platz in der Tabelle gut machte. 
 

ASK Salzburg 1955 - SIR Rechenwirt 2 : 4 
Am 1. Brett spielte Christoph Löffler gegen Gerald 
Wieneroiter lange Zeit eine ausgeglichene Partie. Vor 
der ersten Zeitkontrolle ließ Christophs Aufmerksamkeit 
etwas nach, und er musste sich mit einer schlechteren 
Stellung abfinden, die er im weiteren Verlauf der Partie 
nicht mehr entscheidend verbessern konnte und 
schließlich aufgeben musste. Am 2. Brett griff Michael 

Herrmann gegen Wolfgang Huber an, aber Wolfgang 
verteidigte sich umsichtig und bot im Mittelspiel remis, 
das Michael annahm. Am 3. Brett spielte Reinhard 
Vlasak gegen Tobias Jakob, der eine Geheimvariante 
seines Trainers Alman Durakovic auspackte, gegen die 
ich kein entscheidendes Gegenspiel fand. Im Endspiel 
setzte sich der lange zähe verteidigte Mehrbauer von 
Tobias durch. Am 4. Brett hatte Walter Krimbacher 
gegen Dragan Stefanovic bereits eine sehr gute 
Stellung mit einem glatten Mehrbauern, und Dragan 
stand auch mit der Bedenkzeit schon mit dem Rücken 
zur Wand. Dann begann Walter, unvorsichtig zu spielen 
und übersah ein Zwischenschach, das eine Figur 
kostete. Dragan sah sich nicht mehr in der Lage, die 
Partie mit den gerade einmal 30 Sekunden Zeitzugabe 
pro Zug fertig zu spielen und bot Remis an, das Walter 
natürlich sofort annahm. Am 5. Brett stand Karl Groiss 
gegen den besten Spieler von SIR, Richard Wollrab, 
bereits sehr gut, musste sich aber schließlich doch mit 
einer Niederlage abfinden. Am 6. Brett spielte Anatol 
Lederer gegen Daniel Autengruber eine sensationelle 
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Angriffspartie. Daniel sah schon kommen, was ihm 
blühte und versuchte noch ein taktisches Remisange-
bot. Aber Anatol hatte die Kombination schon durch-
gerechnet und schloss die Partie mit Damengewinn ab. 

Bericht von MF Reinhard Vlasak 
 

BR Yokozuna Uttend. Mattighofen 2 3,5:2,5 
1  Danojevic Zivko  Grausgruber Rene 1  :  0 
2  Feichtner Thomas  Mertz Waldemar ½ : ½ 
3  Theussl Manfred  Werdecker Roland ½ : ½ 
4  Schöpf Gerhard  Baron Marek ½ : ½ 
5  Lamberger Werner  Feichtenschlager J. ½ : ½ 
6  Thurner Michael  Muhr Rudolf ½ : ½ 

 

BR Mattighofen 1961 Ach/Burghausen 5,5:0,5 
1  Maierhofer Johann  Huch Reiner ½ : ½ 
2  Werndl Erich Mag.  Stöhr Helmut 1  :  0 
3  Jergler Karl-Heinz  Magg Josef 1  :  0 
4  Hopfgartner Heinz  Bieringer Konrad 1  :  0 
5  Waldner Alois  Engelsberger Benno 1  :  0 
6  Günes Erdogan  Weise Wolfgang 1  :  0 

 

BR Mozart Ranshofen 2 5  :  1 
1  Hanel Reinhard Dr.  Siemens Andreas 1  :  0 
2  Hamberger Herm.  Fugger Christian ½ : ½ 
3  Donegani Peter  Hackbarth Christa 1  :  0 
4  Hicker Harald Dr.  Schneeweis Elias 1  :  0 
5  Kleiter Gernot Dr.  Schneeweis Martin ½ : ½ 
6  Walkner Karl  Esterbauer Andreas 1  :  0 

 

BR Ranshofen 1 Oberndorf/Laufen 5  :  1 
1  Dovzik Juri  Frank Emanuel ½ : ½ 
2  Riediger Martin  Friedl Markus 1  :  0 
3  Kücher Wolfgang  Hagmüller Josef 1  :  0 
4  Ager Josef  Eder Josef 1  :  0 
5  Spiesberger Gerh.  Stiborek Alexander 1  :  0 
6  Frühauf Norbert  Loreth Wolfgang ½ : ½ 

 

BR Mondsee Neumarkt 1 3  :  3 
1  Panajotov Radoslav  Hertneck Gerald 0  :  1 
2  Fuchs Manfred  Kaspret Guido Mag. 0  :  1 
3  Saugspier Mario  Wuppinger Manfred ½ : ½ 
4  Kratschmer Heinz  Egger Martin Dr. ½ : ½ 
5  Gruber Gernot Ing.  Frank Jeremias 1  :  0 
6  Kratschmer Ernst  Kriechbaum Paul 1  :  0 

 

 
Links die Landesmeistermannschaft 2015/16 Ranshofen 1 

 
ASK - EINZELERGEBNISSE IN DER LANDESLIGA A 

 

BR NAME EloN EloI 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 PU PA % Elo-Ø RP 
1  Löffler Christoph 2100 2134  0 0 ½ 0  1 1 0  0 2,5 8 31,3 2195 2087 
2  Scheiblmaier Robert 2157 2204  +   ½  1     2,5 3 83,3 1968  
3  Navratil Robert Mag. 2041 2084 0 ½ ½    1     2,0 4 50,0 2036 2088 
4  Herrmann Michael 2027 2081  0  0  0  ½ ½ 1 ½ 2,5 7 35,7 2062 2005 
5  Usleber Helmut 2039 2065 0 1 1 ½ ½ 0 1  ½ 1  5,5 9 61,1 1989 2116 
6  Vlasak Reinhard Dr. 1899 1997 ½ 1 1 0 0 0 0 0 1 ½ 0 4,0 11 36,4 1907 1861 
7  Prüll Lukas 1915 1945   1 0    0 0   1,0 4 25,0 1891 1803 
8  Heigerer Stefan 1982 2022 1    0 ½  ½ 0   2,0 5 40,0 1990 1941 
9  Flatz Helmut 1843 1892     1 0      1,0 2 50,0 1867  

10  Veigl Thomas 1920 1922 1  ½ ½  ½ 1     3,5 5 70,0 1837 2100 
11  Misciasci Alessandro 1920 1968          1  1,0 1 100,0 1200  
12  Krimbacher Walter 1891 2017 1       1   ½ 2,5 3 83,3 1711 2058 
13  Lederer Anatol 1672 1815          1 1 2,0 2 100,0 1791  
14  Groiss Karl 1760 1879          ½ 0 0,5 2 25,0 1901  

GESAMT bzw. Ø 1972 2028 3,5 3,5 4,0 1,5 2,0 1,0 5,0 3,0 2,0 5,0 2,0 32,5 66 49,2 1965  
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LANDESLIGA B  -  10. RUNDE 
 

BR TITEL ASK KOMET ELO TITEL ASK POST SV 1 ELO 4,5:1,5 
1   Misciasci Alessandro 1922   Kastenhuber Robert Mag. 1986 ½ : ½ 
2   Tanczos Dezsoe 1746   Krimbacher Walter 1899 1  :  0 
3   Gallob Boris Mag. 1820   Nußbaumer Josef Prof. 1821 0  :  1 
4   Bieniok Alfred 1755   Groiss Karl 1756 1  :  0 
5   Mende Wolfgang 1735   Janeczek Egon 1778 1  :  0 
6   Lemmerhofer Manfred 1701   Zechner Rene 1458 1  :  0 

 

BR TITEL ASK WASTLWIRT ELO TITEL ZELL AM SEE ELO 4  :  2 
1 MK  Teufl Siegfried  2099   Junger Gerald  1947 0  :  1 
2   Veigl Thomas  1915   Stadlober Gerold  1924 ½ : ½ 
3   Thalhammer Klaus  1825   Mooslechner Peter  2028 1  :  0 
4   Neuwirth Gernot  1786   Schachner Franz  1586 ½ : ½ 
5   Hattinger Walter  1749   Halili Pullumb  1623 1  :  0 
6   Lederer Anatol  1689   Bogensberger Herbert  1571 1  :  0 

 
ERGEBNISSE 10. RUNDE 

 

BR Ranshofen 4 Mozart 2,5:3,5 
1  Hackbarth Wolfgang  Hicker Harald Dr. ½ : ½ 
2  Nöhbauer Andreas  Marchet Nikolas 1  :  0 
3  Hackbarth Christa  Kleiter Gernot Dr. 0  :  1 
4  Hölzl Andreas  Walkner Karl ½ : ½ 
5  Schneeweis Martin  Sonnbichler Rupert 0  :  1 
6  Schneeweis Elias  Moßhammer Wolfg. ½ : ½ 

 

BR Senoplast Uttend. Schwarzach/Pjesak 2,5:3,5 
1  Schöpf Gerhard  Cardaklija Mirsad ½ : ½ 
2  Grundner Alois  Bjelosevic Bozo 1  :  0 
3  Schweiger Wolfg.  Ljubic Franjo Jun. ½ : ½ 
4  Scharler Walter  Huber Josef 0  :  1 
5  Fraissl Reinhard  Klinger Josef Sen. 0  :  1 
6  Landauer Josef  Sendlhofer Franz ½ : ½ 

 

BR Neumarkt 2 Ranshofen 3 4  :  2 
1  Kampl Erich  Mayer Jonas ½ : ½ 
2  Preundler Stefan  Söder Wolfgang ½ : ½ 
3  Pucher Daniel  Swanidze Ilia 0  :  1 
4  Kriechbaum Paul  Lauer Sylvia 1  :  0 
5  Fischwenger Walter  Lauer Falk 1  :  0 
6  Haidenberger Flora  Habeth Kevin 1  :  0 

 

BR Radstadt Hallein 1 4  :  2 
1  Hutz Gerhard  Halilovic Husejin ½ : ½ 
2  Banic Marek  Hauthaler Mario 0  :  1 
3  Berger Herbert  Buchner Martin ½ : ½ 
4  Sadilek Heinrich  Luksch Franz 1  :  0 
5  Steger Josef  Karios Peter-Alex. 1  :  0 
6  Bengtsson Per  Hecher Erich 1  :  0 

 

ASK Wastlwirt gewinnt gegen Zell am See mit 4:2, die 
Kometen setzen sich gegen ASK Post 1 4,5:1,5 durch 

 
Überraschend hoch - mit einem 4,5:1,5 Sieg - setzt sich 
im ASK-internen Duell der Landesliga B ASK Komet 
gegen ASK Post SV 1 durch. Damit wahren sie, ihrem 
Namen alle Ehre machend da sie letzte Saison erst aus 
der 1. Klasse aufgestiegen sind, ihre Chancen auf einen 
Aufstieg in die A-Liga. ASK Wastlwirt gewinnt derweil 
gegen Zell am See mit 4:2 und schiebt sich auf den 3. 
Tabellenrang vor. 
  

ASK Wastlwirt – Zell am See 4 : 2 
 

Beide Mannschaften befanden sich nach der 9. Runde in 
der oberen Tabellenhälfte auf Platz 4 und 5. Um noch die 
Chance auf den 2. Tabellenplatz und damit den Aufstieg 
in die LLA zu wahren hätte jeweils nur ein deutlicher Sieg 
geholfen. Da Zell den Spielbeginn auf 16:00 Uhr ver-
schoben hatte, mussten wir leider auf Stefan Heigerer 
verzichten. Aber wir konnten trotzdem eine passable 
Mannschaft präsentieren. 
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Auf Brett 1 spielte Siegfried Teufl gegen Gerald Junger. 
Relativ früh startete Sigi einen Angriff bei dem er sich 
verrechnete und dabei mit einer Minus-Figur ausstieg. Der 
Zeller konnte so einen wichtigen Punkt für seine Mann-
schaft gewinnen. 
 

Auf Brett 2 kam Thomas Veigl gegen Gerold Stadlober 
nicht optimal mit einem Minus-Bauern aus der Eröffnung. 
Im Laufe der Partie konnte Thomas jedoch in ein für sich 
aktiveres Turmendspiel abwickeln, welches den Bauern-
rückstand kompensierte. Man einigte sich auf Remis. 
 

Auf Brett 3 spielte Klaus Thalhammer gegen den um 200 
Elo stärkeren Peter Mooslechner die längste Partie der 
Begegnung. Die Vorbereitungen von Klaus brachten nur 
wenig, da Mooslechner bald in unerwartete Varianten 
abglitt. Unser Spieler fand aber eine für den Gegner 
unangenehme Aufstellung, wodurch er langsam seine 
Stellung verbessern konnte. Als Klaus schließlich seine 
Schwerfiguren auf der 2. Reihe vor Mooslechners König 
positionierte war der Gewinn für uns nicht mehr zu 
verhindern. 
 

 
Vorne Franz Schachner – Gernot Neuwirth, dahinter Halili 
Pullumb – Walter Hattinger und Herbert Bogensberger – 
Anatol Lederer; 
 

Auf dem 4. Brett ging Franz Schachner gegen Gernot 
Neuwirth in die Skandinavische Verteidigung. Gernot 
entwickelte sich schnell und versuchte, den in der Mitte 
stecken gebliebenen gegnerischen König durch Öffnen 
von Linien zu attackieren. Franz Schachner verteidigte 
sich aber umsichtig, sein König war hinter einem Bauern-
wall doch sicherer platziert als es anfangs den Anschein 
hatte. Als er mit geschicktem Figurenspiel selber Drohun-
gen aufbauen konnte, bot Gernot angesichts großen 
Zeitrückstands und einen Mannschaftssieg vor Augen 
Remis, das Schachner annahm. 
 

Auf Brett 5 spielte Walter Hattinger gegen Pullumb Halili. 
Walter konnte sich lange keinen Vorteil erarbeiten und bot 
daher Remis. Der Zeller lehnte ab. Ein folgender Bauern-
vorstoß von Halili eröffnete aber viele taktische Möglich-

keiten für den ASKler. Zumindest ein Bauerngewinn war 
schon fix. Der Zeller schaufelte sich aber durch verzwei-
felte Verteidigungszüge sein eigenes Grab, indem er 
seine Dame überlastete. Walter nutzte seinen Vorteil 
effektiv. Halili verlor eine Figur, anschließend die Qualität 
und letztendlich die Partie. 
 

Auf Brett 6 spielten Anatol Lederer und Herbert Bogens-
berger die gleichen 4 Startzüge wie sie auf Brett 5 gespielt 
wurden. Aber danach änderte sich das Stellungsbild zum 
5. Brett sehr schnell. Die Partie verlief lange Zeit sehr 
ausgeglichen. Anatol kam wie gewohnt in leichte Zeitnot. 
Als nach langer Zeit endlich einmal Figuren getauscht 
wurden fand sich Herbert in einer komfortablen Stellung 
wieder. Bei Materialgleichstand schien seine Stellung 
mehr Potenzial zu haben. Ein gieriger Bauerngewinn ließ 
ihn aber seinen Turm vergessen. Das Endspiel mit 2 
Türmen, 1 Läufer und 3 Bauern gegen 1 Turm, 1 Springer 
und 6 Bauern war dann für Anatol gewonnen. 
Wir konnten mit diesem 4:2 wieder den 3. Platz in der 
Tabelle erobern und haben zumindest in der letzten 
Runde eine theoretische Chance mit einem hohen Sieg 
gegen Hallein in der Schlussrunde den 2. Aufstiegsplatz in 
die LLA zu ergattern. Dadurch, dass alle drei ASK-LLB 
Mannschaften daheim spielten, entwickelte sich noch ein 
gemütlicher Abend in großer Runde im Wastlwirt. 

Spielbericht von MF Anatol Lederer 
 
ASK Komet – ASK Post SV 1 4,5:1,5 
 

Im internen Duell zwischen ASK Komet und ASK Post SV 
1 konnten durchaus kurze Partien erwartet werden. Es 
kam jedoch ganz anders. 
 

Am fünften Brett zwischen Mende und Janeczek war ein 
zeitweiliger Zeitvorteil von achtzig Minuten zugunsten des 
ersteren auszumachen. Nach Abtausch beider Springer 
und aller Türme ging es in ein Bauernendspiel mit je 
sechs Bauern auf beiden Seiten. Mende konnte mit einem 
Bauern durchbrechen, sodass Janeczek diesen mit dem 
König stoppen und die Deckung eines anderen Bauern 
aufgeben musste. Letztlich gelang es Janeczek zwar noch 
mit dem König von einem Brettende zum Spielgeschehen 
am anderen zu eilen, gab aber aufgrund der beiden ver-
bliebenen Bauern Mendes gegen den eigenen König nach 
zweieinhalb Stunden auf. 
 

Misciasci lag gegen Kastenhuber am ersten Brett einen 
Bauern vorne und führte mit einer halben Stunde Zeitgut-
haben, als er remis anbot. Kastenhuber lehnte dies ab, 
konnte später den Bauern wieder aufholen und ging mit 
drei Bauern und einem Läufer gegen ebenfalls drei 
Bauern und einen gleichfarbigen Läufer ins Endspiel. 
Nachdem er nun aber selber keine Gewinnchancen mehr 
sah, nahm er Misciasci’s zweites Remisangebot nach ca. 
drei Stunden an. 
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Das sechste Brett zwischen Lemmerhofer und Zechner 
brachte ein Läuferopfer Lemmerhofers auf den f2-Bauern. 
Zechner musste einen Springer von der 7. Reihe weg-
bringen, weil dort Unheil drohte, nachdem sich zuvor auf 
dieser Reihe noch Dame, König, Springer und Läufer 
aufhielten. Lemmerhofer opferte danach einen Turm für 
zwei Leichtfiguren. Schließlich übersah Rene einen unge-
deckten Turm und gab nach dreieinhalb Stunden auf. 
 

 
0:3 für die Kometen auf den Brettern 4 bis 6! Vorne Karl 
Groiss, dahinter Janeczek – Mende und Zechner – Lemmi 
 

Das zweite Brett zwischen Tanczos und Krimbacher war 
heiß umkämpft und ging mit je vier Bauern, Springer, 
Turm und Dame ins Endspiel. Entschieden war die Partie, 
als Tanczos den gegnerischen Springer mit Schachgebot 
schlagen konnte und gleichzeitig die Dame bedrohte, die 
in weiterer Folge abgetauscht werden musste. Tanczos 
lag zu diesem Zeitpunkt auch mit 25 Minuten zu nur noch 
drei Minuten voran. Schließlich schlug Krimbacher noch 
den Springer und ließ sich eine Stunde nach dem Ende 
des sechsten Bretts noch matt setzen. 
 

Die Partie am vierten Brett zwischen Bieniok und Groiss 
dauerte knapp über fünf Stunden und vierundsiebzig 
Züge! Die Partie hätte viel früher beendet werden können, 
wenn Bieniok einen gefesselten Springer doppelt ange-
griffen hätte und nicht auf einen Bauerngewinn aus 
gewesen wäre. Das Endspiel lautete sechs Bauern und 
Springer gegen ebensolche. Bieniok konnte sich dann 
aber einen Mehrbauern verschaffen, hatte einen Rand-
bauern als Freibauern, der den gegnerischen Springer 
gebunden hat. Schließlich gab Groiss mit seinem Springer 
gegen drei Bauern und Springer auf. 
 

Die längste Partie des Nachmittags zwischen Gallob und 
Nussbaumer Josef am dritten Brett dauerte noch zehn 
Minuten länger. Die Partie war von einer v-förmigen 
Stellung der Bauern mit jeweils dagegen stehenden 
gegnerischen Bauern geprägt. Gallob hatte knapp zwei 
Minuten Restzeit, während Nussbaumer noch etwa eine 
halbe Stunde hatte. Gallob gelang es zusehends den 

passiven Läufer und die mit Deckungsaufgaben beschäf-
tigte Dame zu aktivieren und war mit Springer und Dame 
kurz vor einer Mattstellung, in welcher Nußbaumers Dame 
hinten aushelfen musste. Als Gallob die eigene Dame 
zurückzog, kam Nussbauer mit Dame und Turm nach 
vorne und trieb den König am Rand vor die eigenen 
Bauern. Dadurch schnitt sich Gallob den Rückzug für die 
Dame ab und musste die gefangene Dame für den Turm 
geben. Gallob hatte dennoch zwei gefährliche Freibauern, 
wobei Nussbaumer für einen den Springer opferte. Nach-
dem einige der Anwesenden schon an remis glaubten, 
opferte Nussbauer die Dame für den Läufer, sodass sein 
Bauer bald hätte einziehen können. Gallob nahm das 
Opfer nicht an und versuchte noch mit seinen verblie-
benen Bauern nach vorne zu kommen, wobei die Dame 
schneller war und er beim 82. Zug! aufgab. 
 

 
Vorne: Gallob - Nußbaumer Senior 0:1; damit endete auch 
die tolle Serie von Boris, der seit November 2013 in der 
Mannschaftsmeisterschaft 15 Partien (daraus 12 Punkte) 
ohne Niederlage bleiben konnte.  
 

Mit dem 4,5:1,5 konnte der zweite Tabellenplatz gefestigt 
werden und der Vorsprung auf den Dritten ASK Wastlwirt 
beträgt nun drei Punkte. Dieser wiederum bekommt es in 
der Schlussrunde mit den Viertplazierten Halleinern zu 
tun. Die ASK Kometen spielen in der letzten Runde gegen 
Schwarzach/ Pjesak 1, denen der erste Platz nicht mehr 
zu nehmen ist.  

Bericht und Fotos von Markus Kühleitner 
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LANDESLIGA B - GEMEINSAME SCHLUSSRUNDE 
 

BR TITEL SCHWARZACH/PJESAK ELO TITEL ASK KOMET ELO 4  :  2 
1 CM  Ljubic Juro  2176   Zauchner Markus  1811 1  :  0 
2   Cardaklija Mirsad  2003   Bieniok Alfred  1755 1  :  0 
3   Ljubic Franjo Jun.  1765   Neuwirth Manfred  1455 ½ : ½ 
4   Hamzic Vahidin  1924   Untersteiner Michael  1265 1  :  0 
5   Hasanovic Nurija  1962   Lemmerhofer Manfred  1701 0  :  1 
6   Bernatovic Anton  1742   Medina Miguel  1667 ½ : ½ 

 

BR TITEL Union Hallein 1 ELO TITEL ASK WASTLWIRT ELO 4,5:1,5 
1   Halilovic Husejin  2028 MK  Teufl Siegfried  2099 1  :  0 
2   Hauthaler Mario  1958   Heigerer Stefan  2004 1  :  0 
3   Buchner Martin  1994   Veigl Thomas  1915 1  :  0 
4   Luksch Franz  1746   Thalhammer Klaus  1825 ½ : ½ 
5   Rosenlechner Gerhard  1579   Neuwirth Gernot  1786 ½ : ½ 
6   Schlager Christian 1344   Lederer Anatol  1689 ½ : ½ 

 

BR TITEL ASK POST SV 1 ELO TITEL Ranshofen 4 ELO 3,5:2,5 
1   Kastenhuber Robert Mag. 1986   Nöhbauer Andreas 1874 0  :  1 
2   Nußbaumer Stefan  1879   Hackbarth Christa  1817 ½ : ½ 
3   Krimbacher Walter  1899   Fugger Christian  1823 1  :  0 
4   Nußbaumer Josef Prof. 1821   Hölzl Andreas  1870 ½ : ½ 
5   Groiss Karl  1756   Schmidt Siegfried  1424 1  :  0 
6   Pöllner Florian  1776   Schneeweis Martin  1390 ½ : ½ 

 
BERICHT ZUR  11. RUNDE 

 

BR Zell am See Neumarkt 2 4  :  2 
1  Junger Gerald   Mayr Harald  ½ : ½ 
2  Stadlober Gerold   Pucher Daniel 1  :  0 
3  Mooslechner Peter   Preundler Stefan ½ : ½ 
4  Schachner Franz   Kriechbaum Paul ½ : ½ 
5  Halili Pullumb   Burgstaller Robert  1  :  0 
6  Bogensberger Herb.  Kraft Lena  ½ : ½ 

 

BR Ranshofen 3 Senoplast Uttend. 4,5:1,5 
1  Mayer Jonas  Schöpf Gerhard ½ : ½ 
2  Söder Wolfgang  Grundner Alois 1 : 0K 
3  Blamauer Berndt  Schweiger Wolfg. ½ : ½ 
4  Hauch Wolfgang  Scharler Walter 1 : 0K 
5  Lauer Lukas  Feichtner Leo ½ : ½ 
6  Lauer Falk  Griessner Ernst 1 : 0K 

 

BR Mozart Radstadt 2,5:3,5 
1  Opl Klaus Dr.  Hutz Gerhard  ½ : ½ 
2  Hicker Harald Dr.  Banic Marek ½ : ½ 
3  Marchet Nikolas   Berger Herbert  0  :  1 
4  Kleiter Gernot Dr.  Sadilek Heinrich  ½ : ½ 
5  Walkner Karl   Steger Josef  ½ : ½ 
6  Moßhammer Wolfg.  Thurner Hermann  ½ : ½ 

 

Pjesak/Schwarzach 1 ist Meister 
 ASK Komet steigt in die Landesliga A auf! 

 

In der Schlussrunde der Landesliga B, die am 2.4. in 
Neumarkt ausgetragen wurde, verliert ASK Komet zwar 
gegen den Meister Pjesak/Schwarzach mit 2:4, steigt aber 
als Zweitplatzierter in die LLA auf. Eine tolle Leistung! 
ASK Wastlwirt hätte es auch in der Hand gehabt, mit 
einem Remis gegen Union Hallein 1 in die LLA aufzu-
steigen (da der Meister darauf verzichtet), verliert aber 
unerwartet hoch 1,5:4,5 und verpasst das Ziel. ASK Post 
SV 1 gelingt zum Abschluss ein Sieg über Ranshofen 4 
und belegt in der Endtabelle Rang 6. 
  

Pjesak/Schwarzach - ASK Komet 4 : 2 
 

In der elften und letzten Runde der Mannschaftsmeister-
schaftssaison 2015/2016 wollte ASK Komet vor allem den 
zweiten Tabellenplatz absichern, wenngleich es gegen 
den mit großem Abstand führenden Pjesak/Schwarzach 1 
ging. Da der drittplazierte ASK Wastlwirt gleichzeitig 
gegen den vierten Union Hallein 1 spielte und man sich 
wahrscheinlich gegenseitig Punkte wegnehmen würde, 
war das Ziel bei einem Dreipunktevorsprung auch bei 
knapper Punkteausbeute zu schaffen. Erstmals in dieser 
Saison war die Mannschaftsaufstellung sehr schwierig, da 
zuerst vier Stammspieler und auch vier Ersatzspieler aus 
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diversen erfreulichen und unerfreulichen Gründen absag-
ten. Schließlich gelang es mit mehr oder weniger wieder 
genesenen Spielern und drei neuen Leuten (Michael 
Untersteiner, Miguel Medina und Manfred Neuwirth) über-
haupt eine vollzählige Mannschaft aufzustellen. 
 

Am sechsten Brett gingen Medina und Bernatovic mit je 
sieben Bauern, einer Leichtfigur (Miguel Medina: Springer, 
Bernatovic: Läufer) und einem Turm ins Endspiel. Anton 
bot nach eineinhalb Stunden remis an, was Medina 
annahm. 
 

 
 

Wichtige Punkte auf den Brettern 4 bis 6: Miguel gegen 
Bernatovic, Lemmi – Hasanovic 1:0! & Michael – Hamzic; 
 

Kurze Zeit später war auch die Partie am fünften Brett 
zwischen Lemmerhofer und Hasanovic zu Ende. Letzte-
rer brachte sich mit einem Springerzug in Rückstand, weil 
er dem den Bauer deckenden Läufer im Weg stand. Man 
bestritt das Endspiel mit je einer Dame und mit sieben zu 
sechs Bauern für Lemmerhofer, wobei einer ein Freibauer 
war. Letztlich führte ein Schach zum erzwungenen 
Damenabtausch und zur Aufgabe von Hasanovic. Dies 
war im Hinblick auf die Absicherung des 2. Tabellen-
platzes ein sehr wichtiger Punkt und angesichts der 
Elodifferenz von über 200 Punkten beachtlich. 
 

Am 4. Brett fiel die Entscheidung zwischen Untersteiner 
und Hamzic nach zweidreiviertel Stunden. Zuvor hatte 
Untersteiner eine gute Position, indem er beide gegneri-
schen Türme mit einer Springergabel bedrohte. Hamzic 
hatte einen Doppelbauer, wobei einer davon ein Freibauer 
war. Es war klar, dass er hier die Dame an den Bauern 
anhängen und so den Damentausch herbeiführen wollte. 
Zusätzlich fesselte Hamzic den Läufer mit dem Turm auf 
der Grundreihe, sodass nach dem Damenabtausch auch 
der Bauer den Läufer bedrohte und ein Matt drohte. 
Untersteiner gab hierauf nach 42 Zügen auf. 
 

Das Brett drei zwischen (Manfred) Neuwirth und Franjo 
Ljubic brachte zunächst einen Mehrbauer für ersteren. 
Nachdem sich ein Turmendspiel mit je einigen Bauern 

herauskristallisierte, riet der Mannschaftsführer Neuwirth 
zu einem erfolgreichen Remisangebot, um dem Endziel 
näher zu kommen bzw. dieses schon fast zu erreichen, 
nachdem sich schon ein Sieg der viertplatzierten Halleiner 
über ASK Wastlwirt abzeichnete. Ein gutes Ergebnis für 
Neuwirth, da die Elodifferenz ca. 300 Punkte betrug. Die 
Partie dauerte ca. drei Stunden. 
 

Etwa zur gleichen Zeit endete die Partie zwischen 
Bieniok und Cardaklija am zweiten Brett. Cardaklija führte 
mit sechs zu fünf Bauern bei jeweils einem Turm. Nach 
dem Abtausch der Leichtfiguren sah Bieniok keine reellen 
Chancen mehr einen Freibauern aufzuhalten und gab 
schließlich auf. 
 

 
 

Der Kampf auf den Spitzenbrettern von vorne: Manfred 
„Papa“ Neuwirth – Franjo Ljubic, Alfred Bieniok – Mirsad 
Cardaklija und Brett 1 Markus Zauchner – Juro Ljubic;  
 
Die längste Partie des Nachmittags nicht nur zwischen 
ASK Komet und Pjesak/Schwarzach 1, sondern der 
gesamten Schlussrunde, fand am ersten Brett zwischen 
Zauchner und Ljubic Juro statt. Ingesamt dauerte die 
Partie etwas mehr als viereinhalb Stunden. Das Endspiel 
brachte einen Mehrbauern für Ljubic (zwei Bauern) bei je 
einer Leichtfigur (Zauchner: Springer, Ljubic: Läufer) und 
je einem Turm. Letztlich opferte Zauchner den Springer 
für einen Bauern und tauschte die Türme ab. Da Markus 
mit dem eigenen Bauern hätte zwar marschieren können, 
jedoch gestoppt worden wäre, war der König zu wenig, 
um den gegnerischen Bauern auf Dauer erfolgreich 
aufhalten zu können. Das Spiel endete durch Aufgabe 
von Zauchner. 
 

Schließlich konnte der zweite Tabellenplatz ins Ziel 
gerettet werden, was die Möglichkeit zum Aufstieg in die 
Landesliga A bedeutet. 

Fotos und Bericht von MF Markus Kühleitner 
 

Eine herzliche Gratulation an die gesamte Mannschaft 
zu diesem tollen Erfolg! 
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Die gemeinsame Schlussrunde fand in der neuen Mittelschule Neumarkt statt. Hier die 3 ASK Teams im Einsatz! 

 

 
Das Team ASK Wastlwirt gegen Union Hallein 1 

 
 

 
Der ASK Post SV 1 gegen Ranshofen 4 
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ASK - EINZELERGEBNISSE DER LANDESLIGA B 
 

2. ASK KOMET (37½ PUNKTE und 13 MP) 
 

BR NAME EloN EloI 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 PU PA % Elo-Ø RP 
1  Misciasci Alessandro 1922 1966   1 ½   ½ ½   ½ + ½   4,5 7 64,3 1989 2046 
2  MK Prüll Lukas 1933 1970 0 ½ ½ 0     0 1 +     3,0 7 42,9 1992 1873 
3  Zauchner Markus 1811 1840 0 1     0           0 1,0 4 25,0 1998 1805 
4  Tanczos Dezsoe 1746 0   1 0 0 1   1 1 0 1   5,0 8 62,5 1926 2021 
5  Gallob Boris Mag. 1820 1902   1   ½ 1     1 ½ 0   4,0 6 66,7 1830 1955 
6  Bieniok Alfred 1755 1817 0   1 1 1 0 1 1 ½ 1 0 6,5 10 65,0 1830 1940 
   Kühleitner Markus Mag. 1491 0 ½ ½     ½ ½ 0   1     3,0 6 50,0 1749 1749 
   Lemmerhofer Manfred 1701 0 0   1 ½   ½       1 1 4,0 6 66,7 1821 1946 
   Mende Wolfgang 1735 0 ½         ½ 0     1   2,0 4 50,0 1832 1832 
   Stader Stefan 1552 0           ½           0,5 1 50,0 1800   
   Haselsteiner Walter 1782 1815     1 0     1 1       3,0 4 75,0 1820 2013 
   Neuwirth Manfred 1455 1581                     ½ 0,5 1 50,0 1867   
   Untersteiner Michael 1265 0                     0 0,0 1 0,0 2017   
   Medina Miguel 1667 1694                     ½ 0,5 1 50,0 1787   

GESAMT bzw. Ø 1755   1,0 5,0 4,0 2,0 4,0 2,5 3,0 5,5 4,0 4,5 2,0 37,5 66 56,8 1879  
 

4. ASK WASTLWIRT (34 PUNKTE und 12 MP) 
 

BR NAME EloN EloI 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 PU PA % Elo-Ø RP 
1  MK Teufl Siegfried 2099 2160    1      0 0 1,0 3 33,3 2027 1902 
2  Heigerer Stefan 2004 2042 ½ ½ 1 1 + 0 0 1 0  0 5,0 10 50,0 2032 1989 
3  Veigl Thomas 1915 1913 ½ 0 0 ½ ½ ½ ½ ½ ½ ½ 0 4,0 11 36,4 1953 1851 
4  Thalhammer Klaus 1825 1880 ½ 0 ½ 0 ½ ½ ½ ½ ½ 1 ½ 5,0 11 45,5 1887 1851 
5  Neuwirth Gernot 1786 1756 ½ ½ ½ 1  1 + 1 0 ½ ½ 6,5 10 65,0 1837 1925 
6  Hattinger Walter 1749 1745 ½ 1 ½  + 0 ½ ½ 0 1  5,0 9 55,6 1741 1741 
  Lederer Anatol 1689 1807 ½ 1 0 ½ ½ 1 ½ 1 0 1 ½ 6,0 11 59,1 1789 1854 
  Veigl Wilhelm 1810 1915     +       1,0 1 100,0 0   

GESAMT bzw. Ø 1840   3,0 3,0 3,5 3,0 2,5 1,0 5,0 5,5 2,0 1,5 3,5 33,5 66 50,8 1854  
 

6. ASK Post SV 1 (33½ PUNKTE und 11 MP) 
 

BR NAME EloN EloI 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 PU PA % Elo-Ø RP 
1  Flatz Helmut 1849 1898  0   1 - ½  0   1,5 5 30,0 2067 1980 
2  Kastenhuber Robert 1986 2065 ½  0  1  1 1 ½ ½ 0 4,5 8 56,3 2000 2043 
3  Nußbaumer Stefan 1879 1967  1 ½  ½ ½ ½ + 0  ½ 4,5 8 56,3 1937 1937 
4  Krimbacher Walter 1899 2006 ½ 0 1 ½ 0 0 1 ½ 1 0 1 5,5 11 50,0 1931 1931 
5  Nußbaumer Josef 1821 1935 ½    0 ½ 1 1  1 ½ 4,5 7 64,3 1911 2013 
6  Groiss Karl 1756 1899    -  0 1 1 0 0 1 3,0 7 42,9 1812 1812 
  Forstinger Alfred 1731 0 ½  ½      ½   1,5 3 50,0 1795 1795 
  Rettenbacher Robert 1814 1824 ½ ½ ½ ½        2,0 4 50,0 1781 1781 
  Pöllner Florian 1776 1819  1      1   ½ 2,5 3 83,3 1758 2031 
  Janeczek Egon 1778 0  ½ 1 1 0     0  2,5 5 50,0 1766 1766 
  Haider Martin 1635 0 ½           0,5 1 50,0 1745  
  Prüll Clemens 1847 0    0        0,0 1 0,0 1896  
  Zechner Rene 1458 0    1  0    0  1,0 3 33,3 1600 1475 

GESAMT bzw. Ø 1828   3,0 3,0 3,5 3,0 2,5 1,0 5,0 5,5 2,0 1,5 3,5 33,5 66 50,8 1882  
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1. KLASSE NORD - ASK NOVA WURDE MEISTER! 
 

BR TITEL RANSHOFEN 7 ELO TITEL ASK NOVA ELO 1,5:3,5 
1   Blamauer Berndt 1652   Haselsteiner Walter 1782 ½ : ½ 
2   Hauch Wolfgang Mag. 1513   Medina Miguel 1667 ½ : ½ 
3   Hauch Moritz 1459   Stader Stefan 1552 0 : 1K 
4   Weber Simois 1118   Untersteiner Michael 1265 ½ : ½ 
5   Lauer Lukas 859   Lemmerhofer Manfred 1701 0  :  1 

 

 
Walter Haselsteiner, Michael Untersteiner, Miguel Medina, Stefan Stader & Manfred Lemmerhofer finalisierten den Erfolg 
 

BR Trimmelkam BsD Oberndorf/L. 3,5:1,5 
1  Appl Gerhard  Zauner Josef 1  :  0 
2  Doppler Gerwin  Fanninger Leon 0  :  1 
 3  Danner Erwin  Weber Paul ½ : ½ 
4  Spitzwieser Philip  Rienessl Lukas 1  :  0 
5  Spitzwieser Daniel  Elsässer Daniel 1  :  0 

 

BR Zechner Neumarkt SIR Rochade 1,5:3,5 
1  Haidenberger Flora  Rudhart Siegfried 0  :  1 
2  Kawinek Arnold  Mörwald Magdalena 1  :  0 
3  Burgstaller Robert  Huber Friedrich 0  :  1 
4  Bräuer Mario  Lechner Leopold ½ : ½ 
5  Dummert Norbert  Mörwald Miriam 0  :  1 

 

BR SIR Diagonal Ranshofen 5 4,5:0,5 
1  Hitsch Michael  Copic Philipp 1  :  0 
2  Krismayer Thomas  Bielmeier Marco 1  :  0 
3  Hess Karl Dkfm.  Lauer Falk ½ : ½ 
4  Baumgartinger Ger.  Lauer Sylvia 1  :  0 
5  Kaiser Manfred  Seidel Monika 1  :  0 

 

BR Seekirchen Ranshofen 6 3,5:1,5 
1  Költringer Josef jun.  Post Hermann Dr. 1  :  0 
2  Mösl Felix  Schmidt Siegfried 1  :  0 
3  Bruckmoser Franz  Wimmer Hermann ½ : ½ 
4  Jeller Johann  Girlinger Andreas ½ : ½ 
5  Költringer Josef sen.  Stadler Maximilian ½ : ½ 

 

ASK NOVA IST MEISTER 
DER 1. KLASSE NORD! 

 

Der ASK Salzburg organisierte die gemeinsame Schluss-
runde der 1. Klasse Nord im Best Western Parkhotel 
Brunauer. ASK Nova ging mit einem Punkt Vorsprung auf 
Oberndorf als Tabellenführer in die letzte Runde und hatte 
es selbst in der Hand, den Meistertitel zu fixieren, wobei 
Trimmelkam kräftig mithalf: Der Drittplatzierte gewann 
gegen unseren einzigen verbliebenen Verfolger mit 3,5: 
1.5, während wir mit dem gleichen Ergebnis gegen 
Ranshofen 7 siegreich blieben. Herzlichste Gratulation an 
Mannschaftsführer Walter Haselsteiner und sein Team! 
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Intensive Matches auch in der Schlussrunde - der ASK 
feierte bereits den Meistertitel ... GRATULATION! 
 

Die Ausgangslage in der letzten Runde war sehr speziell: 
wir waren als Ausrichter der gemeinsamen Schlussrunde 
im Brunauerzentrum im Einsatz und hatten uns gleich-
zeitig auf die letzten Partien zu konzentrieren. So trafen 
wir uns um 14 Uhr um noch alles in Ruhe vorbereiten zu 
können und vor den Partien keinen unnötigen Stress zu 
haben. 
Unser Vorsprung auf Oberndorf war zwar mit 1 Punkt 
minimal (auf Grund der geringeren Mannschaftssiege 
hatten wir faktisch nur ½ Punkt Luft), aber wir hatten mit 
Ranshofen 7 den deutlich leichteren Gegner, zumindest 
wenn Trimmelkam mit solider Besetzung antrat. Somit 
hatten wir Grund zu Optimismus, aber im Schach kann - 
wie im Fußball - bekanntlich alles passieren. Und was ist, 
wenn Trimmelkam mit einer B-Mannschaft kommt? Wenn 
einem von uns ein Schnitzer passiert? So war auch in der 
letzten Runde volle Konzentration angesagt. Nichts über-
eilen, beobachten was beim Gegner passiert und keine 
unnötigen Risiken eingehen... 
 

Aber noch vor Anpfiff der Partien, verbesserte sich die 
Ausgangslage noch einmal deutlich: Trimmelkam war mit 
dem starken Appl Gerhard auf Brett 1 gekommen und 
auch so solide aufgestellt. Dagegen brachten die Obern-
dorfer keine Bestbesetzung mehr zustande. Sie mussten 
auf Brett 5 den zwar recht talentierten, aber doch noch 
nicht ganz so weiten U12 Spieler Elsässer Daniel ein-
setzen. Unser Gegner, Ranshofen 7, kam überhaupt nur 
zu viert und hatte auf den letzten beiden Brettern eben-
falls Jugendspieler im Einsatz. Irgendwie sollte also nichts 
mehr schief gehen! So lief es dann auch: 
 

Stefan war das Kontumanzopfer, was ihn sehr betrübte, 
da er den Punkterekord in der Liga aufstellen wollte. 
Lemmie, auf Brett 5 hatte seine Partie sehr rasch durch 
Figurengewinn in trockenen Tüchern. Miguel spielte recht 
flott, erreichte eine etwas bessere Stellung, die dann aber 
ins Remis abflachte. Weber Simois, Gegner von Michael 
Untersteiner, hielt sich wacker, sodass Michael, der 
mannschaftsdienlich mit etwas angezogener Handbremse 
durch die Eröffnung kurvte, in ein nur minimal besseres 
Mittelspiel kam. 

Mein Gegner, Blamauer Berndt, eröffnete sehr aggressiv. 
Da ich eher vorsichtig agierte, konnte er die Stellung trotz 
seines offenen Königs konsolidieren und bot bereits im 
11. Zug remis. 

Ich „überlegte“ dann gut 20 
Minuten um die weitere Entwick-
lung abzuwarten. Bei Oberndorf 
Laufen stand Daniel schon 
etwas schlechter, war aber noch 
nicht verloren, daher spielte ich 
dann doch noch weiter. Kurz 
darauf hatte Oberndorf allerdings 
den ersten Verlustpunkt. Damit 
bot ich meinerseits zwei Züge 
später Remis, welches Berndt 

auch annahm. Da uns 3½ Punkte für den Meistertitel 
reichten, waren auch die anderen beiden Partien schnell 
mit der Punkteteilung beendet. Nach knapp 2 Stunden 
konnten wir bereits die Sektkorken knallen lassen! 
 
Oberndorf – Bauer sucht Dame musste noch eine 1½:3½ 
Niederlage hinnehmen, ist aber dennoch sehr verdienter 
Vizemeister. Gratulation! In den letzten 3 Runden waren 
sie vielleicht zu sehr mit dem Dame suchen beschäftigt, 
worunter die Teamaufstellung litt… sonst wäre es sicher 
knapper viel knapper ausgegangen, vielleicht auch gegen 
uns. Trimmelkam hatte eher am Anfang der Saison ihre 
Schwächephase, sie fügten uns aber vor Weihnachten die 
schmerzliche und einzige Niederlage mit 1:4 zu. Am Ende 
wurde es der 3. Platz. Am Tabellenende platzierten sich 
die drei Ranshofener Mannschaften. In Summe schienen 
diese oftmals überfordert, mussten hohe und sicher auch 
frustrierende Niederlagen einstecken. Da hatte man sich 
vielleicht zu viel vorgenommen. 

Bericht und Fotos von MF Walter Haselsteiner 
 

   
Willi Veigl - wenn man ihn brauchte war er da und liefert 2 
aus 2 und Wolfgang Mende „Mister 100%“ war leider  in 
der Schlussrunde verhindert sowie Max Haselsteiner (aus 
Platzgründen leider ohne Bild) ebenfalls Punktelieferant 
mit 2,5 Punkten aus 3 Partien. 
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EINZELERGEBNISSE ASK NOVA (Ø1772 - 33 PU / 15 MP) 
 

NR NAME ELO ØG  RP 1 2 3 4 5 6 7 8 9 PU PA % 
1  Maringer Georg 1678 1963  0    0     0,0 2  
2  Haselsteiner Walter  1815 1646 2001 ½   1 1   1 ½ ½ 4,5 6 75,0 
3  Medina Miguel 1694 1671 1999 ½      1 1 ½ 3,0 4 75,0 
4  Stader Stefan 1552 1581 2014 1 ½ 1 1 0 1 1 1 + 6,5 8 81,3 
5  Zechner Rene 1458 1264       1    1,0 1 100 
6  Böhm Thomas 1262 1505      0     0,0 1  
7  Mende Wolfgang 1735 1353 2506  1 1  1 1    4,0 4 100 
8  Haselsteiner Max 1341 1190 2073  1 1 ½      2,5 3 83,3 
9  Lemmerhofer Manfred 1701 1396 1901 ½ 1 1 ½ 0 1 0 1 1 6,0 9 66,7 

10  Untersteiner Michael 1265 1329 1895  1   0       1 ½ 2,5 4 62,5 
11  Veigl Wilhelm 1915 1569       1 1   2,0 2 100 

GESAMT bzw. Ø 1621 1498  2,5 4,5 5,0 3,0 1,0 5,0 4,0 4,5 3,5 32,0 44 72,7 
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2. KLASSE – SCHLUSSRUNDEN IN KALTENHAUSEN 

 

2. KLASSE A – 9. RUNDE 
 

SPIELFREI: UNION BERGHEIM 
 

BR Hallein 3 ASK Evergreen 1  :  3 
1  Baldemair Helmut  Koller Karl 0  :  1 
2  Brünner Moses  Maier Günther 0  :  1 
3  Valjevac Aziz  Kohlweis Walter 0  :  1 
4  Seilinger Rudolf  Aichinger Herbert 1  :  0 

 

BR Oberndorf/L. 3 SIR Lehrer 1  :  3 
1  Fanninger Leon  Fruhstorfer Heinz 0  :  1 
2  Weber Paul  Horn Johannes ½ : ½ 
3  Elsässer Daniel  Sniesko Robert ½ : ½ 
4  Loreth Thomas  Anschuber Rudolf 0  :  1 

 

BR Golling 2 Ranshofen 8 3  :  1 
1  Wenger Michael  Karrer Hans 1  :  0 
2  Kohlbauer Josef  Seidel Monika 1  :  0 
3  Brandauer Martin  Filzmoser Martin 1  :  0 
4  Struber Rupert  Fersterer Rupert 0  :  1 

 

BR SIR Südost Ranshofen 9 3,5:0,5 
1  Wagner Martin  Stadler Eva 1  :  0 
2  Lechner Leopold  Esterbauer Andr. 2 1  :  0 
3  Pacher Hermann  Lauer Lukas ½ : ½ 
4  Schimak Josef  Freilinger Simon 1  :  0 

 

2. KLASSE B – 9. RUNDE 
 

SPIELFREI: ASK GREEN 
 

BR ASK Post SV 2 Hallein Power T. 2  :  2 
1  Radosevic Florian  Rosenlechner Raph. ½ : ½ 
2  Weinguny Bruno  Egger Christian 1  :  0 
3  Kocher Cisca  Kipman Filip 0  :  1 
4  Lackner Rudolf  Schlager Christian ½ : ½ 

 

BR Pjesak/Schwarzach Ranshofen 11 2,5:1,5 
1  Tominac Ivan  Stromer Franz ½ : ½ 
2  Ljubic Lea  Seidl Max 0  :  1 
3  Ljubic Ivan  Copic Philipp ½ : ½ 
4  Ljubic Zvonimir  Buttinger Michael 1  :  0 

 

BR Pizz. F. Neumarkt SF Trumersee 3  :  1 
1  Bräuer Mario  Wagner Gerhard 1  :  0 
2  Glaser Eva  Meisl Walter 1  :  0 
3  Bruckner Simon  Lang Michaela Mag. 1  :  0 
4  Zwingenberger L.  Langwieder Juliane 0  :  1 

 

BR SIR Chessnuts Ranshofen 10 2,5:1,5 
1  Mörwald Miriam  Stempfer Paul Ing. 1  :  0 
2  Schosseler Jean P.  Girlinger Andreas 1  :  0 
3  Augustin Natascha  Weber Simois 0  :  1 
4  Lippmann Andreas  Stadler Maximilian ½ : ½ 
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EINZELERGEBNISSE ASK EVERGREEN (18,5 PU / 11 MP) 
 

NR NAME ELO ØG  RP 1 2 3 4 5 6 7 8 9 PU PA % 
1  Koller Karl 1582 1341 1800 0   1 1 ½ 0 0 1 3½ 7 50,0 
2  Maier Günther 1359 1301 1850 0 0  1  1 ½ ½ 1 4 7 57,1 
3  Kohlweis Walter 1359 1309 1926 0 1   1 0  1 1 4 6 66,7 
4  Posch Manfred 1110 1205 1717 ½ 0  1 0  0 1  2½ 6 41,7 
5  Aichinger Herbert 1548 1242 1993  1  1 1 1 ½  0 4½ 6 75,0 

GESAMT bzw. Ø 1392 1282  0,5 2  4 3 2,5 1 2,5 3 18,5 32 57,8 
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EINZELERGEBNISSE ASK GREEN (20,5 PU / 10 MP) 

 

NR NAME ELO ØG  RP 1 2 3 4 5 6 7 8 9 PU PA % 
1  Pichler Christian 1251 1139 1858 0 1 1 ½  1 0 1  4½ 7 64,3 
2  Böhm Thomas 1262 1300 1696 1 ½ + 0 ½ ½ 0   3½ 7 50,0 
3  Chen Jürgen 1200 1182 1747 0  1 0 1     2 4 50,0 
4  Haselsteiner Max 1341 1161 1859 0 1  ½  1 ½ 1  4 6 66,7 
5  Untersteiner Michael 1265 1264 2165  ½ 1  1 1 1 1  5½ 6 91,7 
6  Untersteiner Richard 1200 1200         1  1 1 100,0 

GESAMT bzw. Ø 1265 1211  1 3 4 1 2,5 3,5 1,5 4  20,5 31 66,1 
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EINZELERGEBNISSE ASK POST SV 2 (17,5 PU / 9 MP) 

 

NR NAME ELO ØG  RP 1 2 3 4 5 6 7 8 9 PU PA % 
1  Radosevic Florian 1371 1222 1949 1    1 0 1  ½ 3½ 5 70,0 
2  Weinguny Bruno 1271 1252 1829 ½ ½ 0     1 1 3 5 60,0 
3  Kocher Cisca 997 1252 887 0 0 0   0  0 0 0 6 0,0 
4  Lackner Rudolf 1251 1114 1843 1 0 0  ½ ½ 1 1 ½ 4½ 8 56,3 
5  Neuwirth Manfred 1455 1189 2201  ½ 1  1 1 1 1  5½ 6 91,7 
6  Höllbacher Helmut 1466 1243      ½   ½   1 2 50,0 

GESAMT bzw. Ø 1265 1211  2,5 1 1  3 1,5 3,5 3 2 17,5 32 54,7 
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AUSSCHREIBUNG DES ASK-
KLUBMEISTER-SIMULTAN 

 
 

Termin:  Mittwoch, 11. Mai 2016, Beginn 19:00 Uhr 
 
Ort:  Gasthaus Wastlwirt, Rochusgasse 21 
 
Anmeldung:  direkt am Abend vor Ort 
 
Nenngeld:  keines 
 

Modus:  Bernhard Besner, der ASK Klubmeister 2016, bestreitet heuer den beim ASK schon traditionellen 
Simultanwettkampf gegen ASK-Spieler und Gäste. Der Fairness halber sollen vorwiegend Spieler 
aus der 1. und 2. Klasse der Landesliga B sowie maximal noch der Landesliga A unseren Mehrfach-
Klubmeister fordern. Der aktuelle Klubmeister hat wie gewohnt auf allen Brettern Weiß (außer er 
wünscht es anders) und kann vom Spieler, an dessen Brett er kommt, unmittelbar einen Zug 
einfordern. 

 

Die Mannschaftsführer der 1. und 2. Klassen sowie der Landesliga B-Mannschaften sollen bitte ihre Spieler zur 
Teilnahme (gute Trainingsmöglichkeit!) motivieren. Turnierleiter ist Gernot Neuwirth. 
 

Der ASK-Vorstand wünscht unserem neuen Klubmeister viel Glück bei diesem harten Kampf, denn es 
werden alle versuchen ihn zu schlagen! 

 

 

Ausschreibung der ASK-2016 
Mannschaftsblitzmeisterschaft 

 

Termin:  Mittwoch, den 18. Mai 2016, Beginn 19:00 Uhr 
 

Ort: Gasthof Wastlwirt, Rochusgasse 15, 5020 Salzburg 
  

Modus:  Jede ASK Mannschaft (jeweils 4 Spieler) aus den Mannschafts-
meisterschaften tritt gegen jede andere an; die Aufstellung erfolgt 
nach Kaderlisten (1. Brett gegen 1. Brett, 2. Brett gegen 2. Brett ...). 
Gastspieler befreundeter Vereine aus der gleichen Spielklasse 
können eingesetzt werden. Das Turnier wird mit Hin- und Rückrunde 
ausgetragen (max. 14 Runden) 

 

Handicap: Eine Partie dauert 2x5 (10 Minuten); treffen zwei Mannschaften aus der gleichen Liga zusammen, 
beträgt die Bedenkzeit jeweils 5 Minuten, trifft eine Mannschaft auf eine Mannschaft aus der nächst 
höheren Liga, erhalten die Spieler der unteren Liga 1 Minute mehr Bedenkzeit, die der höheren Liga 
1 Minute weniger (z. B. LLB- Spieler mit 6 Minuten Bedenkzeit gegen LLA- Spieler mit 4 Minuten 
Bedenkzeit). Bei zwei Klassen Unterschied betragen die Gut- bzw. Abschriften jeweils 2 Minuten 
(also z. B. 1. Klasse-Spieler mit 7 Minuten gegen LLA- Spieler mit 3 Minuten). 

 

Das Siegerteam ist ASK-Mannschafts-Blitzmeister 2016! 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der ASK-Vorstand! 

 

Bitte meldet euch bald bei euren Mannschaftsführern! Turnierleiter ist Walter Hattinger 
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10. ASK 
SCHACH-POKER 
TURNIER 2016 

 

Termine: 
Schach: Mittwoch 01. Juni 2016, Beginn 19:30 Uhr 
Pokern: Mittwoch 08. Juni 2016, Beginn 18:30 Uhr  
 

Blitzturnier: 
Mittwoch 01. Juni 2016 pünktlich um 19:30 Uhr – der 
Spielort wird noch bekannt gegeben! - im Rahmen des 
ASK Blitzcup. Das Turnier wird mit 11 Runden nach 
Schweizer System und mit einer Bedenkzeit von 3 
Minuten plus 2 Sekunden je Zug gespielt. 
 

Pokern: 
Mittwoch, 08.06. 2016 um 18:30h - Spielort wird noch 
bekannt gegeben! Wenn mehr als 11 Spieler teil-
nehmen werden diese auf zwei Tische gleichwertig 
nach den Ergebnissen vom Blitzen aufgeteilt. Bei 
ungerader Gesamtzahl werden beim Tisch mit der 
geraden Spieleranzahl noch 1000 Chips unter den 
Spielern verteilt. Danach ein Finaltisch, wobei die 
jeweils 4 verbleibenden Spieler im Final Table (die 
Blinds hier werden nach Zahl der Teilnehmer festgelegt 
z.B. 250/500; Erhöhung alle 20 Minuten) mit den bisher 
erspielten Chips um den Turniersieg spielen. 
Gespielt wird Texas Hold'em, No Limit: Jeder Teilneh-
mer startet mit 1000 Chips + 300 Chips pro Punkt im 
Blitzturnier! Die Blinds bleiben eine Tischrunde bei 
10/25 und werden dann alle 20 Minuten erhöht auf 
25/50; 50/100; 100/250; 250/500; 500/1000 usw.! 
Ein späterer Einstieg nur beim Pokern ist auch möglich. 
 

Nenngeld: 
€ 10,- für die Teilnehmer an beiden Turnieren - wird vor 
dem Blitzturnier eingehoben und zur Gänze ausgespielt 
 

Preise: 
1. Platz 50%, 2. Platz 25%, 3. Platz 15%, 4. Platz 10% 
des Nenngeldes; Der Verein spendet zum 10. Jubiläum 
noch einen Sonderpreis. 
Der bestplatzierte ASK-Teilnehmer ist offizieller ASK-
Schach-Poker-Meister 2015; 
 

Anmeldung: 
(ab 19.00 Uhr vor dem Blitzturnier) oder am besten 
vorab entweder telefonisch unter 0664 / 1784482 bzw. 
per Mail an klaus.thalhammer@sbg.at; 
 

Turnierleitung: 
Schach: laut Ausschreibung beim ASK Blitzcup; Poker: 
Anatol Lederer und Gesamtleitung: Klaus Thalhammer; 
 

Der Poker-Titelverteidiger ist Thomas Böhm 

 
 

AUSSCHREIBUNG ZUR 
LANDESEINZEL-

MEISTERSCHAFT 2016 
 
Termin: Samstag, 28. Mai 2016 
 

Veranstaltungsort: Best Western Parkhotel Brunauer, 
Elisabethstraße 45a, 5020 Salzburg 

 

Veranstalter: Allgemeiner Schachklub Salzburg 
 

Teilnehmer: Zu diesem Turnier sind alle interessierten 
Schachspieler eingeladen. 

 
Modus: 7 Runden Schweizer System  
 

Bedenkzeit: 15 Minuten plus 5 Sekunden pro Zug, 
wobei die FIDE-Regeln für Schnellschach gelten. Kein 
Schreibzwang!  

 

Wertung: Bei Punktegleichheit entscheidet die Buch-
holzwertung, modifizierte Buchholzwertung mit einem 
Streichresultat und die Sonneborn-Berger-Wertung. 
Die Auswertung erfolgt mit dem Programm „Swiss-
Manager“. Das Turnier zählt für die österreichische 
Elowertung im Schnellschach. 

 

Nenngeld: Das Nenngeld beträgt pro Spieler € 5.- 
Schüler und Jugendliche U-18 zahlen kein Nenngeld. 

 

Nennungsschluss: 13:45 h, Turnierbeginn um 14 Uhr. 
Der ASK Salzburg bittet alle Teilnehmer sich bereits 
bis zum Vortag per Email anzumelden. 

 

Anmeldung: per Email an: rvlasak@applied-biotech.at 
 

Preise: Der Sieger erhält den Titel „Salzburger ASKÖ 
Landesmeister 2016“. Die beste Dame erhält den Titel 
„Salzburger ASKÖ Landesmeisterin 2016“. Die besten 
Jugendlichen U-18, U-16, U-14 und U-12 erhalten den 
Titel „ASKÖ Jugendlandesmeister 2016“ in der ent-
sprechenden Alterskategorie.  

 
 

Der bestplatzierte Spieler eines Salzburger ASKÖ- 
Vereins ist für die Teilnahme an der ASKÖ Bundes-
meisterschaft qualifiziert, die vom 20. - 27. August 2016 
im Rahmen des 31. Schwarzacher Open stattfindet. 
 

Reinhard Vlasak          Jan Häuslmann 
TL & ASKÖ LR        ASKÖ Salzburg 
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ASK TERMINPLAN FÜR DEN SOMMER 2016 
 

MAI 2016 
MI 04.05.  ASK Blitzcup 2016 – 4.Turnier 19:30h 
MI 11.05.  ASK Klubmeister- Simultan 19:00h 
MI 18.05.  ASK Mannschafts-Blitzmeisterschaft 2016 19:00h 
MI 25.05.  ASK Jahreshauptversammlung 2016 19:00h 
SA 28.05.  ASKÖ Landeseinzelmeisterschaft – Parkhotel Brunauer, Elisabethstraße 45a 14:00h 
SO 29.05.  Salzburger Erich Schneider - Landescup 2016 im Hofbräu Kaltenhausen 10:00h 

 

JUNI 2016 
MI 01.06.  ASK Blitzcup 2016 – 5.Turnier 19:30h 
MI 08.06.  10. ASK Schach - Pokermeisterschaften 19:00h 
MI 15.06.  Schulungs- bzw. Trainingsabend 19:00h 
MI 22.06.  Freier Klubabend 19:00h 
MI 29.06.  Partienanalysen | Kindertraining – Abschlussturnier ab 17:00h 19:00h 

 

JULI 2016 
MI 06.07.  ASK Blitzcup 2016 – 6.Turnier – ACHTUNG: NEUES ASK – KLUBLOKAL! 19:30h 
MI 13.07.  Schulungs- bzw. Trainingsabend 19:00h 
MI 20.07.  Sommercup - Runden 1 bis 3 19:00h 
MI 27.07.  Sommercup - Runden 4 bis 6 19:00h 

 

AUGUST 2016 
MI 03.08.  ASK Blitzcup 2016 – 7.Turnier 19:30h 
MI 10.08.  Sommercup - Runden 7 bis 9 19:00h 
MI 17.08.  Sommercup - Runden 10 bis 12 19:00h 
MI 24.08.  Freier Klubabend | 15. Neumarkt Open = ASK Open 2016 (20. bis 28.08.) 19:00h 
MI 31.08.  Sommercup - Runden 13 bis 15 19:00h 

Training für Kinder und Jugendliche: jeden Mittwoch von 17:00-18:30 im Klublokal "Wastlwirt". KEIN Training findet 
in den Ferien statt (Sommerferien 11.7.-9.9.). Ebenfalls trainingsfreie Zeit: (6.7. und 14.9.) 
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